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Zahnrad- und Getriebetechnik. Weltweit.

Ich will
einen Job

mit Zukunft

Innovationen, die die Welt bewegen: Bei IMS Gear geht es um Antriebslösungen für die Mobilität von morgen. Menschen mit 
Ideen und Weitblick, die auf eine zukunftssichere Berufsausbildung Wert legen, sind deshalb bei uns richtig. Als Familienunterneh-
men setzen wir auf Teamgeist, Offenheit und eine langfristige Strategie. Jetzt die Weichen auf Karriere stellen:

azubi.imsgear.comIMSGEAR_KARRIEREUNDMEHR

Ihre Ansprechpartnerin 
Melanie Brückmann | +49 (0)771 8507-757  
azubi@imsgear.com

IMS Gear SE & Co. KGaA 
Heinrich-Hertz-Straße 16 | 78166 Donaueschingen

azubi.imsgear.com

Deutschland | USA | Mexiko | China | Südkorea | Japan 

Donaueschingen | Eisenbach | Trossingen | Villingen-Schwenningen

im technischen bereich 

Bachelor of Engineering Studiengang  
Maschinenbau, Fachrichtung Kunststofftechnik

Industriemechaniker (m/w/d)

Maschinen-und Anlagenführer (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Studium Plus Fachrichtung Maschinenbau und  
Mechatronik

Technischer Produktdesigner (m/w/d)  
Fachrichtung Maschinen- & Anlagenkonstruktion

Traineeprogramm Bachelor of Science

Verfahrensmechaniker (m/w/d) für Kunststoff-  
und Kautschuktechnik

Werkzeugmechaniker (m/w/d) Fachrichtung 
Formentechnik

im kaufmännischen bereich 

Bachelor of Arts Studiengang BWL-Industrie

Fachinformatiker (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d) Technische Qualifikation 
mit Fremdsprache
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die Berufswelt befindet sich im rasanten Wandel. Derzeit entstehen viele 
Arbeitsfelder, die es vor einem Jahrzehnt, als das erste Azubi gesucht-Maga-
zin das Licht der Welt erblickte, in dieser Form noch nicht gab. Insbesondere 
die Digitalisierung bringt komplett neue Jobchancen hervor. Zwischenzeit-
lich gibt es sehr viele interessante IT-Berufe, die in nahezu allen Branchen 
eine sichere und spannende Zukunft versprechen. Aus diesem Grund ha-
ben wir den IT-Berufen in diesem Magazin einen eigenen Platz eingeräumt. 
Außerdem erfahrt ihr unter anderem, worauf ihr bei der Bewerbung per Vi-
deo achten solltet und wie Auszubildende in der Region ihren Arbeitsalltag 
erleben. 

Allen, die noch nicht wissen, wohin die berufliche Reise gehen soll, möchten 
wir die Praktikumswoche ans Herz legen. Im Rahmen dieser Aktion könnt 
ihr in den Sommerferien in unterschiedliche Unternehmen und verschiede-
ne Branchen unverbindlich reinschnuppern. 

Im hinteren Teil des Magazins könnt ihr euch einen Überblick verschaffen, 
welche Firmen in der Region im Moment freie Ausbildungsstellen anbieten. 
Die Bandbreite reicht von der klassischen Lehre bis zum dualen Studium. 
Vielleicht ist ja schon etwas Passendes dabei?

Dann wünschen wir viel Erfolg bei der Bewerbung 
und einen guten Start ins Berufsleben!

Euer   -Team

Liebe Schüler*innen,

Bild: Monika Kolar
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Die aktuelle Ausgabe und viele Ausbildungsstellen 
findest du auch online auf:

www.jobs-im-suedwesten.de/
azubi-gesucht

Bild: gpointstudio – stock.adobe.com
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Die Praktikumswoche ist deine Chance!

5 TAGE, 5 BERUFE, 5 UNTERNEHMEN

Drei Gründe, warum du mitmachen solltest:

KONTAKTE KNÜPFEN

Während der Praktikumswoche knüpfst du mit vielen Unter-
nehmen Kontakte. Das erleichtert dir den Einstieg für längere 
Praktika, eine Ausbildung oder ein duales Studium.

INTERESSEN VERTIEFEN

Du kannst verschiedene Berufsfelder für die Praktikumstage 
anhand deiner Interessen auswählen. Durch die Praktika 
erfährst du, welche Berufe gut zu dir passen.

Noch keine Idee, wie es nach der 
Schule weitergehen soll?

Mit der Praktikumswoche kannst 
du herausfinden, welche Berufe 
zu dir passen. Du hast die Gele-
genheit, schnell und unkompli-
ziert Praxisluft zu schnuppern – 
5 Tage, 5 Berufe, 
5 Unternehmen. 
Wie das funktio-
niert, erfährst du 
in diesem Video.
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BIRGIT RUPPERT

Berufsberaterin vor dem 
Erwerbsleben der Agentur 
für Arbeit Rottweil – 
Villingen-Schwenningen
Möchtest du in diesem Jahr 
noch mit einer Ausbildung 
durchstarten? Perfekt! Auch 
kurzfristig Entschlossene ha-
ben sehr gute Chancen, noch 
in diesem Herbst mit ihrer 
Traum-Ausbildung zu begin-
nen. Bei uns in der Region 
gibt es aktuell noch viele freie 
Ausbildungsplätze. Da ist si-
cher auch etwas für dich da-
bei. Übrigens: Ein Praktikum 
ist ein guter Türöffner für 
eine Ausbildung und hilft dir, 
eine klare Vorstellung von der 
Tätigkeit zu bekommen.
Hast du noch Fragen zur Ent-
scheidung für den richtigen 
Beruf? Dann sprich uns gerne 
an, die Berufsberatung ist für 
dich da.

Bild: Agentur für Arbeit 
Rottweil – Villingen-Schwenningen

TOP-TEN-BERUFSAUSBILDUNGSSTELLEN
für die noch Bewerber*innen gesucht werden:*

Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-Schwenningen

	�Kaufmann*frau im Einzelhandel� 170
	�Zerspanungsmechaniker*in� 130
	� Industriemechaniker*in� 120
	�Verkäufer*in� 100
	� Industriekaufmann*frau� 90
	�Mechatroniker*in� 90
	� Fachkraft – Lagerlogistik� 80
	�Handelsfachwirt*in (Ausbildung)� 60
	�Werkzeugmechaniker*in� 50
	�Kaufmann*frau – Büromanagement� 50

* �https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Interaktive-Statistiken/ 
Ausbildungsmarkt/Ausbildungsmarkt-Nav.html#bb_vi_anchor

BERUFE AUSPROBIEREN

Über die Plattform kommst du ganz einfach mit passenden 
Unternehmen in Kontakt und kannst im Juli und in den Som-
merferien praktische Erfahrungen sammeln.
Neugierig geworden? Kostenlos anmelden:
www.praktikumswoche-bw.de

Azubi_gesucht_Haken_AG_
Blau
Azubi_gesucht_Haken_AG_
Blau

Vereinbare einen Termin unter

0800 4 5555 00
Der Anruf ist für dich kostenlos.

Mehr Infos von deiner Berufsberatung 
vor Ort? Einfach QR-Code scannen!



8  Karriere  im Südwesten

B
ild

: H
an

d
w

er
ks

ka
m

m
er

KARRIERE IM HANDWERK

„Ohne die fachkundige Unterstützung durch die Bera-
ter*innen der Handwerkskammer hätte ich mir einen 
Anwalt nehmen müssen“, ist sich Maximilian Kowalski 
sicher. Der 29-jährige Augenoptikermeister wag-
te Ende des Jahres 2020 einen der wohl mutigsten 
Schritte seines Lebens: Während der Einzelhandel 
schwer von der Pandemie gebeutelt wurde, über-
nahm er einen alt eingesessenen Optiker-Betrieb in 
der Stockacher Altstadt. Unterstützung auf dem Weg 
in die Selbstständigkeit holte er sich bei der Hand-
werkskammer. Felix Keller, Betriebsberater bei der 
Handwerkskammer Konstanz, füllte gemeinsam mit 
dem jungen Gründer den Antrag aus und kurz darauf 
wurden die 10.000 Euro Tilgungszuschuss bewilligt.

Dabei war Maximilian Kowalski nicht immer klar, 
wohin sein Weg führen wird. Während er die Werk-
realschule in Stockach besuchte, absolvierte er ein 
Praktikum in einer Schreinerei und jobbte in den 
Ferien in einer IT-Firma. Aber erst, als er den Be-
ruf des Augenoptikers kennenlernte, hat es Klick 
gemacht. „Und das, obwohl ich damals nicht einmal 
selbst eine Brille tragen musste“, lacht Kowalski. Ihn 
fasziniert nach wie vor die Vielseitigkeit seines Be-
rufs: „Als Optiker passe ich Brillen durch handwerk-
liche Arbeit individuell an, berate Kundschaft, führe 
medizinische Screenings durch und kann Menschen, 
die schlecht sehen, ihre Lebensfreude zurückgeben“, 
erzählt er.

Vom Azubi zum Ladeninhaber

Gut beraten fühlen sich 
Gründer Maximilian 
Kowalski und sein Team 
Gudrun Siegmund, Antje 
Richter und Manuela 
Fuchs (von links). Be-
triebsberater Felix Kel-
ler (rechts) unterstützt 
den Augenopikermeister 
seit seiner Übernahme 
im vergangenen Jahr.
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Bild: Kirsten Astor

WERNER ROTTLER

Präsident der 
Handwerkskammer 
Konstanz

„Es gibt mehr als 130 Berufe 
im Handwerk, die für jedes 
Talent etwas Passendes pa-
rat haben. Egal, ob Haupt- 
oder Realschulabschluss 
oder Abitur – die Karriere-
chancen sind vielfältig und 
reichen von der Meister-
prüfung über eine Selbst-
ständigkeit bis hin zu einem 
akademischen Studium. Die 
Coronapandemie hat deut-
lich unter Beweis gestellt, 
dass das Handwerk krisen-
sicher ist.“

Webersteig 3, 78462 Konstanz 
Tel. 07531 205-0 
www.hwk-konstanz.de 

TRAUM VON DER SELBSTSTÄNDIGKEIT

Nach seiner Ausbildung zog er nach Karlsruhe, 
arbeitete zunächst ein paar Jahre als Geselle und 
begann 2018 mit der Meisterschule. Während er 
damals in Gedanken schon von der Selbstständig-
keit träumte, erreichte ihn ein unverhofftes An-
gebot. Ein Bekannter seiner Eltern suchte für sein 
Augenoptikergeschäft in Stockach einen Nachfol-
ger. „Das war ein Glücksfall für mich“, sagt Kowal-
ski. Mit seinem Meisterbrief in der Tasche kehrte 
er in seine Heimat zurück und stieg 2019 in den 
Betrieb ein. Zwei Jahre später wurde er dann sein 
eigener Chef – und der von drei Mitarbeitenden. 
„Die Selbstständigkeit ist für mich Selbstverwirkli-
chung“, sagt er. „Auch wenn ich gefühlt 100 Stunden 
pro Woche arbeite, macht es mir einfach Spaß und es 
fühlt sich meistens nicht wie Arbeit an.“

Dass die Übergabe so reibungslos lief, dazu haben 
laut Maximilian Kowalski auch die Berater*innen 
der Handwerkskammer Konstanz beigetragen. 
Sie unterstützten ihn bei der Koordination der Be-
triebsübergabe, erarbeiteten mit ihm Übernahme-
Verträge für die Belegschaft und berieten ihn in 
Fragen der Finanzierung. „Über die umfassende Be-
ratung der Handwerkskammer bin ich wirklich froh und 
kann sie allen ans Herz legen, die einen Betrieb gründen 
möchten“, sagt Kowalski, der auch ein Jahr nach der 
Übernahme noch in engem Austausch mit Betriebs-
berater Felix Keller steht.

Eine Lehre im Handwerk hat Zukunft und 
bietet mit über 130 anerkannten Ausbildungs-
berufen ein breites Spektrum mit vielen 
Karrieremöglichkeiten! 
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In Deutschland dreht sich gerade alles um 
Digitalisierung. Damit die elektronische 
Kommunikation und sichere Datenspeiche-
rung reibungslos funktioniert, stellen Firmen 
speziell dafür ausgebildete Fachkräfte ein.

DAS INFORMATIK-STUDIUM

Hast du schon mal einem Roboter Yoga beige-
bracht? Oder als White Hat-Hacker ein Smart-
phone gekapert und Passwörter geknackt, um die 
Systeme sicherer zu machen? Ob du später Soft-
ware entwickelst, für die Sicherheit von IT-Syste-
men sorgst, als Software-Designer arbeitest oder 
autonome Roboter steuerst – mit einem Informa-
tikstudium bist du optimal auf die digitale Zukunft 
vorbereitet.

Im Mittelpunkt der Allgemeinen Informatik stehen 
Software Engineering, Programmierung, Mathe-
matik, Algorithmen und Datenstrukturen, Daten-
banken, Autonome Systeme, Betriebssysteme und 
Softwarequalität.

An der Uni besuchst du Vorlesungen, Seminare 
und praktische Übungen, z.B. in folgenden Pflicht-
modulen:

	�Algorithmen und Datenstrukturen
	�Betriebssysteme
	�Compilerbau
	�Datenbanken und Informationssysteme
	� Einführung in die Informatik und ihre 
Anwendungsfächer
	�Konzepte der Programmierung
	� Parallele und Verteilte Systeme
	�Rechnerarchitektur und Rechnernetze
	� Sicherheit im Internet
	� Software Engineering
	� Theoretische Informatik

Zukunft zwischen Bits und Bytes

IRGENDWAS MIT IT
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NACH DEM STUDIUM

Wer ein Bachelorstudium der Informatik absolviert 
hat, kann in den Tätigkeitsfeldern IT-Anwendungs-
beratung, ‑Training, ‑Qualitätssicherung, ‑Testing 
oder ‑Sicherheit ins Berufsleben einsteigen. Für 
Führungspositionen wird im Anschluss an das Ba-
chelorstudium nach Angaben der Agentur für Ar-
beit in der Regel ein Masterabschluss erwartet. Eine 
Fortsetzung des Studiums bietet sich beispielsweise 
in weiterführenden Studienfächern wie Informatik, 
Medieninformatik oder Softwaretechnik an.

ES MUSS NICHT UNBEDINGT 
EIN STUDIUM SEIN

Falls du im Bereich der IT lieber eine Ausbildung ab-
solvieren möchtest, ist das kein Problem: Im IT-Be-
reich gibt eine große Auswahl an Spezialgebieten, 
so dass du unterschiedliche Schwerpunkte setzen 
kannst. Neben Fachinformatiker*innen werden 
auch IT-Systemelektroniker*innen, Kaufleute für 
Digitalisierungsmanagement und Kaufleute für 
IT-Systemmanagement gesucht. Sie arbeiten nicht  
nur bei Software- und Hardware-Herstellern, son-

dern in fast allen Unternehmen der freien Wirt-
schaft oder im öffentlichen Dienst. 

Neu im Angebot an der Berufsschule Donaueschin-
gen ist die Ausbildung zum*r Mathematisch-tech-
nische*r Softwareentwickler*in (MATSE). Dieses 
Berufsbild gilt unter Experten als sehr zukunfts-
trächtig. Bisher gab es aus der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg nur wenige Auszubildende auf 
diesem Feld, weil es noch keine Berufsschule in der 
Region gab. Das hat sich nun geändert.

„Dass wir die Ausbildung in der Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg etablieren konnten, ist ein toller Er-
folg“, freut sich Miriam Kammerer, stellvertretende 
Geschäftsbereichsleiterin Bildung und Qualifizie-
rung bei der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Mit der Einführung 
der MATSE-Ausbildung wurde parallel auch ein 
Studium Plus Angebot in Kooperation mit der 
Hochschule Furtwangen (HFU) eingeführt. Etwa 
die Hälfte der Auszubildenden absolviert parallel 
zur Ausbildung noch ein Informatik-Studium an 
der HFU.

Bild: NDABCREATIVITY – stock.adobe.com

IT-BERUFE MIT ZUKUNFT (AUSWAHL)

	� IT-Systemelektroniker*in

	�Kaufmann*frau für Digitalisierungsmanage-
ment oder für IT-Systemmanagement

	� Fachinformatiker*in – Systemintegration

	� Fachinformatiker*in – 
Anwendungsentwicklung

	� Fachinformatiker*in – Daten- und 
Prozessanalyse oder Digitale Vernetzung

	� Softwaredesigner*in 
 
Weitere Infos zu IT-Berufen 
gibt es bei der IHK  
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
unter: www.ihk.de/sbh/
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DIE MODERNISIERTEN BERUFE SIND:

	�Hotelfachkraft

	�Kaufmann*frau für Hotelmanagement

	� Fachkraft für Restaurants und 

Veranstaltungsgastronomie

	� Fachkraft für Systemgastronomie

	�Koch und Köchin

	� Fachkraft Küche – NEU

	� Fachkraft Gastronomie (mit den 

Schwerpunkten Restaurantservice 

oder Systemgastronomie)

Weitere Infos unter:

NEUE AUSBILDUNGSORDNUNG IM GASTGEWERBE  
- EINE BRANCHE VOLLER CHANCENZum 1. August 2022 werden sechs Hotel-, Küchen und Gastroberufe deutlich modernisiert. Mit der „Fachkraft Küche“ 

wird zudem ein ganz neuer, zweijähriger Ausbildungsberuf geschaffen. Mit Blick auf die wachsende Bedeutung kommu-

nikativer Kompetenzen und ressourcenschonendem Arbeiten wurden Lerninhalte wie „Anleiten und Führen von Mit-

arbeitenden“, „digitalisierte Arbeitswelt“ sowie „Umweltschutz und Nachhaltigkeit“ in allen dreijährigen Berufen auf-

genommen. „Die Gastronomieberufe wurden damit insgesamt aufgewertet und bieten Jugendlichen, die sich für diesen

Bereich interessieren, neue Perspektiven und Aufstiegschancen“, freut sich Anja Schröder, Ausbildungsberaterin

bei der IHK.

AUSBILDUNG IST ATTRAKTIV

DIESE BERUFE WERDEN 2022 EBENFALLS MODERNISIERT:
	� Binnenschiffer*in
	� Eisenbahner*in im Betriebsdienst Lokführer und Transport
	� Eisenbahner*in bei der Zugverkehrssteuerung	� Kaufleute für Versicherungen und Finanzanlagen	� Zahnmedizinische*r Fachangestellte*r	� Zahntechniker*in

DER NEUE IHK-AZUBI-GUIDE IST SOEBEN 

ERSCHIENEN

Hier kannst du dich über verschiedene Ausbildungs-

berufe informieren und findest mehr als 1.120 An-

schriften von Ausbildungsbetrieben aus 100 Aus-

bildungsberufen und rund 100 Firmenportraits. 

Digital ist der Guide abrufbar unter:
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DIE AZUBICARD DER IHK SCHWARZWALD-

BAAR-HEUBERG IST ERFOLGREICH GESTARTET

„Mit dieser Karte erhalten Azubis exklusive Rabatte 

von Firmen und haben außerdem die wichtigsten 

Daten rund um die Ausbildung im Blick“, erklärt Miriam 

Kammerer von der IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg. 

Die Karte wird kostenlos an alle gesendet, die eine 

duale Ausbildung in einem IHK-Beruf machen. „Die 

ersten Erfahrungen zeigen, dass das Interesse an der 

Karte von Auszubildenden und Unternehmen hoch ist.

Wir freuen uns sehr über den erfolgreichen Start der AzubiCard.“

ALLIANZ FÜR AUS- UND WEITERBILDUNG BRINGT AZUBIS MIT BETRIEBEN ZUSAMMEN
Im Rahmen der bundesweiten Allianz für Aus- und Weiterbildung gibt es wieder den „Sommer der Berufsausbildung“. Die Beteiligten 

werben für die duale Ausbildung und möchten möglichst viele junge Menschen motivieren, sich auf einen von zahlreichen freien Ausbil-

dungsplätzen zu bewerben. Die Allianz für Aus- und Weiterbildung von Verbänden, Ministerien, Gewerkschaften und Arbeitgebern setzt 

sich deshalb dafür ein, junge Erwachsene und Ausbildungsbetriebe zusammenzubringen.Dabei informiert die Allianz mitunter auch über Fördermaßnahmen wie die „assistierte Ausbildung“. Hierbei werden Betriebe bei der 

Azubi-Wahl und der späteren Betreuung unterstützt und Auszubildende erhalten individuelle Förderung und 
Beratung mit dem Ziel, eine Berufsausbildung erfolgreich abzuschließen. Eine assistierte Ausbildung ist sinnvoll, 
wenn die Bewerbungen um einen Ausbildungsplatz bisher nicht erfolgreich waren oder Noten auf dem Schul-Ab-
schlusszeugnis ungenügend sind.

Alle Infos unter:

Bild: Zerbor – stock.adobe.com

GIBT ES IMMER EINE PROBEZEIT?
Nach den Bestimmungen des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) beträgt die 
Probezeit für Auszubildende mindestens einen Monat und darf höchstens 
vier Monate dauern (§ 20). Die genaue Dauer ist im Ausbildungsvertrag 
festgelegt. In der Probezeit geht es darum, dass dein Ausbildungsbetrieb 
und du einander kennenlernt. Du kannst prüfen, ob du hinsichtlich deinesAusbildungsberufes und Ausbildungsbetriebes die richtigeWahl getroffen hast.

Aktuelles im Südwesten  13
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DREHBUCH

Schreibe ein kurzes Drehbuch. Notiere, wie du 
dich vorstellst, wofür du dich bewirbst und wa-
rum du für das Unternehmen arbeiten willst. 
Sprich gerne auch über deine Stärken und 
Hobbys, die sagen etwas über deine Person 
aus. Lies im Clip nicht ab, sondern sprich frei.

KURZ UND KNAPP

Dein Video sollte je nach Unternehmen, bei 
dem du dich bewirbst, zwischen 60 Sekunden 
und maximal drei Minuten lang sein.
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Drehe dein Bewerbungsvideo

FILM AB!

Ein gutes Video kann der Türöffner für deine 
Ausbildung sein. Mit einer kurzen Vorstellung 
per Video hebst du dich von anderen ab und 
zeigst nebenbei, dass du motiviert bist und die 
Technik beherrschst. Nutze für deinen Dreh 
folgende Tipps:
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LICHT

Verwende möglichst warmes Licht und achte 
darauf, dass das Bild nicht durch Schatten ge-
stört wird. Die Kamera sollte sich möglichst 
wenig bewegen. Außerdem solltest du im Bild 
gut zu erkennen sein.

NACHBEARBEITUNG

Verzichte möglichst auf Filter oder Special 
Effects, da du im Mittelpunkt deines Videos 
stehen sollst.

Bild: insta_photos – stock.adobe.com

HINTERGRUND

Achte auf einen ordentlichen und sauberen 
Hintergrund. Deine Umgebung sollte nicht ab-
lenken. Vermeide auch, dass Plakate oder pri-
vate Bilder von deiner Party mit Freunden zu 
sehen sind.

TIPP VON SILKE BÖTTGER

Personalreferentin und 
Ausbildungsleiterin im 
SÜDKURIER MEDIENHAUS
„Die klassische Bewerbung 
mit einem Anschreiben oder 
Motivationsschreiben und 
einem Lebenslauf ist immer 
noch Standard. Es kommt 
jedoch immer häufiger vor, 
dass Bewerber*innen ein 
Video schicken. Der Vorteil 
liegt auf der Hand: Während 
es bei der klassischen Form 
der Bewerbung oft nur feine 
Nuancen sind, durch die man 
sich profilieren kann, bietet 
ein Video eine ausgezeich-
nete Möglichkeit, sich indi-
viduell zu präsentieren und 
von der Masse abzuheben.  
Im SÜDKURIER MEDIEN-
HAUS erwarten wir kein Vi-
deo. Wir bieten lediglich die 
Möglichkeit, sich auf diese 
Weise zu präsentieren. Wir 
sehen natürlich auch, dass die 
Erstellung eines Videos mit 
einem höheren Aufwand ver-
bunden und dies auch nicht 
jedermanns Sache ist. Bei al-
len Spielarten der Präsenta-
tion spielt der Lebenslauf eine 
zentrale Rolle – der sollte auf 
jeden Fall Bestandteil einer 
Bewerbung sein.“

LAUTSTÄRKE

Vermeide Hintergrundgeräusche. Drehe das 
Video an einem Ort, an dem es ruhig ist. Stelle 
sicher, dass man dich gut versteht. Sprich ver-
ständlich und mit angenehmer Stimmlage. Dein 
Auftreten sollte vor allem natürlich wirken.

Bild: Guenther Bayerl



16  Bewerben im Südwesten

Du sagst nicht immer, was du denkst, aber 
deine Körpersprache verrät, was du fühlst. 
Mit diesen Tipps kannst du mit deinem Auf-
tritt punkten:

WÄHLE DAS PASSENDE OUTFIT

Kleider machen Leute! Wenn du im Vorstel-
lungsgespräch Eindruck hinterlassen möch-
test, trage saubere Kleidung und achte auf ein 
gepflegtes Aussehen. Welcher Kleidungsstil 
angemessen ist, unterscheidet sich von Bran-
che zu Branche. Menschen, die bei einer Bank 
arbeiten, tragen ganz andere Kleidung als die 
Belegschaft auf einer Baustelle. Informiere 
dich deshalb vor dem Gespräch über den Klei-
dungsstil in dem Unternehmen, bei dem du dich 
bewirbst. Du kannst auch Familienmitglieder 
oder Bekannte fragen, die in einem ähnlichen 
Bereich arbeiten. Wichtig ist außerdem, dass 
du dich in deinem Outfit wohlfühlst.

1

Bilder: VIAR PRO studio/rawku5 – stock.adobe.com

So punktest du im Bewerbungsgespräch

SELBSTBEWUSSTER AUFTRITT
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HÄNDEDRUCK ODER 
ELLENBOGENGRUSS?

In Zeiten von Corona verzichten viele Unter-
nehmen auf das Händeschütteln. Statt Hand-
schlag bieten sich alternativ andere Begrü-
ßungsrituale an. Am besten orientierst du dich 
an deinem Gegenüber. Falls ihr euch zur Be-
grüßung die Hand gebt, achte darauf, dass dein 
Händedruck nicht zu fest ist. Er sollte aber auch 
nicht zu lasch sein. Am besten übst du das Hän-
deschütteln mit deiner Familie oder im Freun-
deskreis. Dann bekommst du den Dreh schnell 
raus.

2

HALTE BLICKKONTAKT

Schaue dein Gegenüber an, während ihr euch 
unterhaltet. Damit zeigst du Interesse. Ein 
freundlicher Gesichtsausdruck und ein Lächeln 
machen dich sympathisch.

4

SO SAMMELST DU 
SYMPATHIE-PUNKTE

Die Begrüßung ist deine erste Chance, Sym-
pathien zu gewinnen. Nutze diese Chance, um 
von Beginn an zu überzeugen und einen blei-
benden Eindruck zu hinterlassen. Auch wenn 
du nervös bist, schaue deinem Gegenüber fest 
in die Augen und lächle. Ein bisschen Nervosi-
tät ist völlig legitim und zeigt, dass du das Vor-
stellungsgespräch ernst nimmst.

3

ACHTE AUF EINE GUTE HALTUNG

Achte darauf, dass du dich beim Gehen und 
Sitzen gerade hältst. So wirkst du interessiert 
und selbstbewusst. Was gar nicht geht: Im 
Stuhl lümmeln oder die Arme vor der Brust ver-
schränken – dadurch entsteht der Eindruck, 
dass du gar keine Lust auf das Gespräch hast.

5

STEIGE AUF GUTE SMALL TALK 
THEMEN EIN

Small Talk gehört fast zu jedem Vorstellungs-
gespräch und kann ein guter Eisbrecher sein. 
Wenn dein Gegenüber Bemerkungen zum 
Wetter macht oder dich nach deiner Anreise 
fragt, steige einfach locker darauf ein. Auch 
der Standort des Büros kann – natürlich nur im 
positiven Sinn – ein guter Einstieg sein. Neben 
unverfänglichen Gesprächsaufhängern gibt es 
auch No-Go-Themen wie Politik, Religion, Ge-
sundheit und Geld.

6

ANTWORTE SOUVERÄN

Eine häufige Frage ist, warum du dich für dei-
nen Ausbildungsberuf entschieden hast und 
welche Fähigkeiten du dafür mitbringst. Dar-
auf solltst du dich vorbereiten. Wenn du dann 
gefragt wirst, warum man ausgerechnet dir 
die Ausbildungsstelle anbieten sollte, betone 
deine Motivation. Wenn du zu deiner Persön-
lichkeit gefragt wirst, ist es wichtig, dass du dei-
ne Stärken und Schwächen kennst. Betone vor 
allem deine Stärken. Bei Fragen nach deinen 
Schwächen ist entscheidend, dass du dich nicht 
aus der Ruhe bringen lässt und gelassen und 
sicher reagierst.

7
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3 Tipps für das Anschreiben

DEINE MOTIVATION

Keine Angst, wenn du zum Zeitpunkt 
deiner Bewerbung keine oder nur sehr we-
nig Berufserfahrung hast. Arbeitgeber*in-
nen wissen, dass Bewerber*innen für Aus-
bildungen ganz am Anfang ihrer Karriere 
stehen und deshalb noch nicht viel oder gar 
nicht gearbeitet haben. Aus diesem Grund 
solltest du vor allem mit deiner Motivation 
überzeugen.

DEINE STÄRKEN

Du kannst in deinem Anschreiben auf 
deine Lieblingsfächer und deine wichtigsten 
Stärken verweisen. Zum Beispiel: „Es fällt 
mir leicht, Mathematik-Aufgaben zu lösen 
und ich habe Spaß am Programmieren.“

Falls du auf diesem Gebiet schon ein Prakti-
kum absolviert hast, umso besser! Erwähne 
es. Damit zeigst du, dass du echtes Interes-
se an dem Beruf hast, und das macht dich 
wiederum interessant.

DEIN EINSTIEG

Wenn dir für den Einstieg ins An-
schreiben nichts einfällt, fange einfach in der 
Mitte an. Zum Beispiel: „Schon als Kind habe 
ich Staudämme im Sandkasten gebaut und 
als Teenager gehörte der Werksunterricht zu 
meinen Lieblingsfächern. Ich bewerbe mich 
auf die ausgeschriebene Ausbildungsstelle, 
weil sie mir die Möglichkeit bietet, meine Lei-
denschaft fürs Handwerk auszuleben.“

Bild: khosrork – stock.adobe.com

DER VERFLIXTE EINSTIEG

1

2

3
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Azubis erzählen von ihren Erfahrungen

SPASS UND HERAUSFORDERUNG

Nachdem mir das Praktikum 2019 so gut gefallen hat, war für mich klar, dass das mein Wunschberuf ist. Diese Präzision 
hatte es mir einfach angetan!
Als Werkzeugmechaniker lerne ich vieles über die verschiedenen Werkstoffe und wie diese zu bearbeiten sind. Anhand 
von vielen Werkstücken wie beispielsweise einem Würfel, welcher mein persönlicher Favorit ist, erfahre ich alles über 
den fachgerechten Umgang mit verschiedenen Maschinen und Werkzeugen in unserer Lehrwerkstatt. Ich bin sehr ge-
spannt auf die nächsten Jahre, in denen ich neue Bearbeitungsverfahren wie das CNC-Fräsen oder CNC-Drehen kennen-
lerne und anwende.
Und ich freue mich jetzt schon darauf, dass ich am Ende meiner Ausbildung mein erstes eigenes Druckgusswerkzeug 
bauen darf.

AUSBILDUNG ZUM WERKZEUGMECHANIKER FACHRICHTUNG 
FORMENTECHNIK BEI DYNACAST DEUTSCHLAND GMBH

Jonas Knöpfle, 1. Ausbildungsjahr
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Ich habe mich für ein duales Studium bei Waldmann beworben, weil es ein anspruchsvolles Un-
ternehmen ist, das national und international als Marktführer in der Beleuchtungsbranche auf-
tritt. Besonders gut gefällt mir die Vielseitigkeit. Während meines Studiums bei Waldmann darf 
ich alle kaufmännischen Abteilungen kennenlernen. Daher variiert mein Aufgabengebiet je nach 
Abteilung und mein Tagesablauf bleibt spannend und sehr abwechslungsreich.
Das Arbeitsklima bei Waldmann ist sehr angenehm. Alle Mitarbeitenden nehmen mich offen und 
herzlich auf und beantworten alle meine Fragen. Schon von Beginn an schenkt man uns Auszu-
bildenden und Studentierenden viel Vertrauen, indem uns bei unterschiedlichen Aufgaben die 
Verantwortung übertragen wird. So fand ich schnell Anschluss und hatte die Möglichkeit von 
Anfang an selbstständig zu arbeiten. Ich fühle mich hier sehr gut aufgehoben. Der freundliche 
Umgang untereinander und das Zusammenarbeiten auf Augenhöhe machen Waldmann zu ei-
nem Top-Ausbildungsbetrieb!

DUALES STUDIUM BWL-INDUSTRIE BEI WALDMANN

Patricia Flaig, 6. Semester

Bild: Firma Waldmann

Seit September 2021 mache ich die Ausbildung zum Straßenwärter. Ich wollte schon im-
mer einen abwechslungsreichen Beruf an der frischen Luft ergreifen, dadurch bin ich auf 
die Arbeit als Straßenwärter gekommen.
Mir war schnell klar, dass ich diese Ausbildung beim Landratsamt Sigmaringen absolvieren 
möchte. Der Beruf fordert mich zwar körperlich und geistig, dennoch gehe ich hier stets 
gerne zur Arbeit. Ich freue mich jeden Tag auf die gute Zusammenarbeit mit meinen Kol-
legen. Ebenfalls bereitet mir die Arbeit mit großen Maschinen und Fahrzeugen sehr viel 
Freude, wie beispielsweise das Freimähen mit dem Freischneider oder die Gehölzpflege 
mit der Motorsäge.
Das Landratsamt Sigmaringen bietet mir außerdem sehr gute Weiterbildungsmöglichkei-
ten und unterstützt mich dabei in allen Belangen. So darf ich zum Beispiel im Zuge meiner 
Ausbildung zum Straßenwärter den LKW-Führerschein machen, damit ich anschließend 
auch selbst mit den großen Fahrzeugen und LKWs der Straßenmeisterei fahren darf.

AUSBILDUNG ZUM STRASSENWÄRTER BEIM 
LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Daniel Bez, 1. Ausbildungsjahr

Bild: Landratsamt Sigmaringen

„Passierschein A39, wie er im neuen Rundschreiben B65 festgelegt ist“, lässt die Beamten in 
„Asterix erobert Rom“ verrückt werden. Aber diese klischeehaften Bilder aus dem bekannten 
Comic haben sich während meines Praktikums nicht bestätigt.
Als Beamtin oder Beamter der öffentlichen Verwaltung bilden wir die Schnittstelle zwischen Poli-
tik, öffentlichem Recht und den Bürgerinnen und Bürgern. Die vielfältigen Aufgabenbereiche, wie 
beispielsweise die Bearbeitung von Bauanträgen oder die Genehmigung von Sozialhilfen, nehmen 
wir in den unterschiedlichsten Verwaltungen, von der kleinen Gemeinde über die Landratsämter 
bis hin zu den Landesministerien wahr. Neben der Vielfalt sehe ich einen weiteren großen Vorteil 
des dualen Studiums B. A. Public Management in der Praxisnähe. Die Hälfte des Studiums besteht 
aus Praxisphasen, welche erste Einblicke in spätere Einsatzfelder ermöglichen.
Wenn du dich für das duale Studium B. A. Public Management interessierst, dann bewirb dich für 
einen abwechslungsreichen und praxisnahen Start im Landratsamt Waldshut!

STUDIENGANG B. A. PUBLIC MANAGEMENT  
BEIM LANDRATSAMT WALDSHUT

Selina Ranzenberger, Einführungspraktikum

Bild: Landratsamt Waldshut
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Ich habe mich für den Beruf des Zimmerers entschieden, da ich schon immer gerne mit Holz ge-
arbeitet habe. Und während meiner dreijährigen Ausbildung habe ich dann alles über den Umgang 
mit Holz, verschiedene Holzkonstruktionen, Altbausanierung und das fachgerechte Herstellen und 
Aufrichten eines Holzhauses gelernt. Zudem hat mich das große Spektrum an Aufstiegschancen 
gereizt, was einem wiederum die Türen öffnet. Dazu gehört beispielsweise die Weiterbildung zum 
Meister oder Techniker. Man kann aber auch ein Bauingenieurs-Studium absolvieren. Als Zimme-
rer sollte man auf jeden Fall ein gutes räumliches Vorstellungsvermögen haben, schwindelfrei und 
handwerklich geschickt sein und vor allem Spaß am Umgang mit Holz haben. 
Die Firma Holzbau Bruno Kaiser bietet einem Lehrling das gesamte Spektrum des Zimmerer-Be-
rufs. Neben traditionellen Dach- und Altbausanierungen erfährt man hier alles über den moder-
nen Holzbau. Man lernt in der Wandmontage, wie die Wände zusammengebaut und anschließend 
gedämmt, beplankt und für das Aufrichten vorbereitet werden. Ich erfahre alles darüber, wie das 
Haus auf der Baustelle aufgerichtet und fertiggestellt wird. Außerdem hat die Firma noch weite-
re Gewerke unter einem Dach, wie den Blechner oder Dachdecker, bei dem ein Zimmererlehrling 
auch ab und zu mitarbeiten muss und somit auch mitbekommt, wie diese Gewerke arbeiten.

AUSBILDUNG ZUM ZIMMERER BEI DER  
HOLZBAU BRUNO KAISER GMBH IN BERNAU

Sebastian Rünzi, 3. Lehrjahr

Bild: Holzbau Bruno Kaiser GmbH

Wie versorgt man 27.000 Studierende an fünf Hochschulen mit Essen und Trinken? Wie 
funktionieren Einkauf, Verwaltung, Küche und Service? Während ihrer Ausbildung zur Fach-
frau für Systemgastronomie hat Johanna Horn bei Seezeit Studierendenwerk Bodensee ge-
lernt, wie man die Verpflegung mehrerer tausend Gäste nach einem Konzept organisiert. 
„Als Azubi bei Seezeit erwarten dich sehr abwechslungsreiche Aufgaben. Du bekommst Ein-
blick in alle gastronomischen Einrichtungen, vom kleinen Café bis zur großen Mensa, ebenso 
wie in die kaufmännischen Bereiche,“ berichtet Johanna. „Außerdem wird man vor Heraus-
forderungen gestellt und wächst mit seinen Aufgaben, es gibt keine Wochenend- und Feier-
tagsarbeit und das Gehalt stimmt auch“.
Besonders gefreut hat sich Johanna, dass sie nach der dreijährigen Ausbildung direkt bei 
Seezeit einsteigen konnte: „Ich kannte schon viele Abläufe und die Kolleginnen und Kollegen, 
das hat einfach gepasst.“

FACHFRAU FÜR SYSTEMGASTRONOMIE BEI  
SEEZEIT STUDIERENDENWERK BODENSEE

Johanna Horn, abgeschlossene Ausbildung

Bild: Seezeit

Nach der Mittleren Reife habe ich das Berufskolleg I besucht, wo mir schnell klar wurde, dass 
ich einen kaufmännischen Beruf lernen möchte. Bei der Firma Busch habe ich die Möglich-
keit dazu erhalten. Bislang konnte ich bereits viele verschiedene Abteilungen durchlaufen, 
vom Einkauf über Marketing und Vertrieb bis hin zur Produktion, wo ich an den Montage-
linien richtig mit anpacken durfte. Da Busch international tätig ist, hat man auch als Azubi viel 
mit internationalen Kunden und Lieferanten zu tun. So kann es durchaus vorkommen, dass 
man morgens mit der Vertriebsgesellschaft in Japan telefoniert und am Nachmittag eine 
Teams-Besprechung mit einem Lieferanten in den USA ansteht. Oder man unterstützt das 
Marketing bei der Planung einer Messe in Mailand. Für mich war es auch immer wichtig, in 
einem Unternehmen zu arbeiten, in dem ich mich wohlfühle. In einem Familienunternehmen 
wie Busch ist das Miteinander unter den Kolleginnen und Kollegen ausgeprägter und das 
Arbeitsklima familiärer als in einem großen Konzern. Auch die Azubis verstehen sich unter-
einander sehr gut, man verbringt die Mittagspause zusammen und arbeitet an gemeinsamen 
Projekten. Nach meiner Ausbildung möchte ich weiterhin bei Busch bleiben und in der Per-
sonalabteilung arbeiten. Die Chancen dafür stehen richtig gut!

AUSBILDUNG ZUM INDUSTRIEKAUFMANN BEI 
BUSCH VACUUM SOLUTIONS IN MAULBURG

Marvin Sahner, 2. Ausbildungsjahr

Bild: Busch Vacuum Solutions
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Ich habe mich für eine Ausbildung zum Fleischer entschieden, weil ich lieber praktisch arbei-
te als in der Schule sitze - und weil ich schon immer wissen wollte, wie verschiedene Wurst-
sorten hergestellt werden. Ein wichtiges Kriterium bei der Wahl meiner Ausbildungsstelle 
war, dass mein Arbeitgeber regional verwurzelt ist. Bei Otto Müller habe ich die Chance, mit 
regionalen Produkten zu arbeiten und dabei das Handwerk von der Pike auf zu lernen. Das 
Schlachten übernehmen Externe. Wir kümmern uns hier um die Zerlegung und Weiterver-
arbeitung des Fleisches. So gut wie alle Wurstsorten, die man in den Filialen kaufen kann, 
produziert Otto Müller selbst. Letzteres ist für mich persönlich ein sehr spannender und 
interessanter Teil meiner Ausbildung. Ich habe bei Otto Müller auch die Möglichkeit in an-
dere Bereiche wie Verkauf, Küche, Versand und Verpackung hineinzu schnuppern. Wenn ich 
meine Ausbildung abgeschlossen habe, gibt es verschiedene Fortbildungs- und Aufstiegs-
möglichkeiten. Als gelernter Fleischer werde ich keine Probleme haben, einen guten Job zu 
finden. Fleischer werden überall gesucht und auch Otto Müller übernimmt einen gern. 

AUSBILDUNG ZUM FLEISCHER (METZGER)  
BEI OTTO MÜLLER FLEISCH- UND WURSTWAREN

Gino Bronner, 1. Ausbildungsjahr

Bild: Otto Müller

Im Zeitraum 2017 bis 2020 habe ich, Antonio Celano, bei der Trewitax GmbH in Singen die 
Ausbildung zum Steuerfachangestellten abgeschlossen. Aufmerksam wurde ich 2017 auf die 
Steuer- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft durch ein interessantes und positives Auftreten 
bei den Jobdays in der Singener Stadthalle.
Früher als Auszubildender zum Steuerfachangestellten und nun als ausgelernter Steuerfachan-
gestellter durchlebe ich hier abwechslungsreiche Arbeitstage. Ich erstelle private Einkommen-
steuererklärungen, Buchhaltungen und kleinere Jahresabschlüsse von Kapitalgesellschaften. 
Außerdem unterstütze ich die Steuerberater*innen in allen Belangen und gewinne dadurch tie-
fere Einblicke in fachspezifische Themenfelder.
Aktuell absolviere ich ein duales Studium an der dualen Hochschule in Schwenningen. Mein dualer 
Partner ist weiterhin die Trewitax GmbH, die mein Vorhaben eines dualen Studiums als Arbeitge-
ber zu 100 Prozent unterstützt und ermöglicht hat. Mein großes Ziel nach dem Studium und der 
erforderlichen Berufserfahrung ist das Staatsexamen zum Steuerberater.

STEUERFACHANGESTELLTER  
BEI DER TREWITAX GMBH IN SINGEN

Antonio Celano, abgeschlossene Ausbildung 

Bild: Trewitax GmbH

Ich habe schon immer einen Beruf im sozialen Bereich angestrebt, damit ich Menschen in 
irgendeiner Weise helfen kann. Die Möglichkeit, dies umzusetzen, habe ich dann bei der 
AOK als Sozialversicherungsfachangestellte gefunden.
Es ist ein sehr abwechslungsreicher Beruf. Für mich ist es eine Bereicherung, wenn ich 
Menschen in verschiedenen Lebenslagen unterstützen und ihnen Hilfe anbieten kann. Es 
ist auch der Kundenkontakt, der mir am meisten Spaß und Freude bereitet. Jeden Tag tref-
fe ich auf andere Menschen mit anderen Anliegen. Meine Arbeit ist so vielseitig, da wird 
es nie langweilig. Spaß bereitet natürlich auch die angenehme Zusammenarbeit mit den 
Kolleginnen und Kollegen.
Bei der AOK Baden-Württemberg werden junge Menschen von Anfang an unterstützt und 
gefördert. Durch verschiedene Weiterbildungs- und Studienmöglichkeiten bietet die AOK 
interessante Zukunftsperspektiven in einem wachsenden Arbeitsmarkt. Diese Chance 
nehme ich wahr und möchte dann neue und verantwortungsvolle Aufgaben übernehmen.

ANGEHENDE SOZIALVERSICHERUNGSFACHANGESTELLTE  
BEI DER AOK HOCHRHEIN-BODENSEE

Luisa Weber, 2. Lehrjahr

Bild: AOK Hochrhein Bodensee
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Im September 2020 habe ich meine Ausbildung zum Hörgeräteakustiker bei Behnke Optik & 
Akustik OHG begonnen. Seither prägen Spaß und eine gute Arbeitsatmosphäre meinen Alltag. 
Wir sind ein junges und entspanntes Team, das gerne und gut miteinander arbeitet.
Wenn man mich fragen würde, was ich an diesen Beruf so spannend und interessant finde, wür-
de ich mit einem Wort antworten – Vielfältigkeit. In der Ausbildung, sowie auch danach als Ge-
selle oder sogar Meister, hat man viele und auch verschiedene Arbeitsbereiche. Einerseits darf 
man am Computer arbeiten und die Hörgeräte individuell einstellen, sich mit den Krankenkas-
sen befassen und mit den HNO-Ärzten absprechen. Andererseits hat man den direkten Kontakt 
mit den Kunden. Hierfür braucht man Geduld und Einfühlungsvermögen.
Dadurch, dass wir ein etwas kleinerer Betrieb sind, hat man in der Ausbildung grundsätzlich eine 
Eins-zu-eins-Betreuung mit einem Meister, was natürlich große Vorteile mit sich bringt. Wer 
motiviert und bereit ist, Neues zu erlernen und Menschen zu helfen, ist man bei Behnke Optik & 
Akustik OHG genau richtig. Ich persönlich fühle mich gut aufgehoben und finde es schön, dass 
alle aufeinander schauen und Acht geben, damit sowohl die Mitarbeitenden als auch die Kund-
schaft immer viel Freude haben. Behnke Optik & Akustik OHG ist absolut empfehlenswert!

AUSBILDUNG ZUM HÖRGERÄTEAKUSTIKER BEI 
BEHNKE OPTIK & AKUSTIK OHG

Jesus Matias Daniel Zeller, 2. Ausbildungsjahr

BIld: Behnke Optik & Akustik

Mein Name ist Steffen Bublewitz, ich bin 30 Jahre alt, verheiratet und habe eine fünfjährige 
Tochter. Ich habe meine Ausbildung zum Elektroniker für Automatisierungstechnik bei ZF 
in Friedrichshafen begonnen, weil ich mich für Technik interessiere und mich die Vielfältig-
keit fasziniert. 
Bei diesem Beruf ist praktisch von allem etwas dabei! Man verdrahtet, programmiert und 
repariert komplexe automatisierte Anlagen entweder direkt an der Anlage oder am PC. 
Das erste Lehrjahr findet in der Elektronikschule Tettnang in Vollzeit statt. Das zweite im 
Ausbildungszentrum, wobei die Themen weiter vertieft werden.
Im dritten Lehrjahr sind wir in verschiedenen Bereichen der ZF wie z.B. Maschinen In-
standhaltung, Prüfstandsaufbau oder die Planung. Ich arbeite allein und im Team, um die 
unterschiedlichsten Probleme zu lösen. Jeder automatisierte Vorgang fällt damit in Zu-
kunft in meinen Arbeitsbereich. Für mich auf alle Fälle einer der spannendsten und zu-
kunftsweisenden Berufe die man erlernen kann. Am besten bei ZF ;)

AUSBILDUNG ZUM ELEKTRONIKER FÜR  
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK BEI ZF IN FRIEDRICHSHAFEN

Steffen Bublewitz, 2. Lehrjahr

Bild: ZF Friedrichshafen AG

Mein Name ist Rosalie Zähringer, ich bin 21 Jahre alt und Mode hat mich schon immer inter-
essiert. Deshalb besuche ich seit September 2021 das Berufskolleg Mode und Design an den 
Bernd-Blindow-Schulen in Friedrichshafen. Die Ausbildung hier ist sehr breit gefächert: Wir 
lernen alles über die verschiedenen Materialien und Stoffarten, über Herstellungsprozesse 
und insbesondere auch über Nachhaltigkeit in der Modeindustrie. In Modezeichnen geht es um 
die zeichnerische Darstellung der Kleidungsstücke, um die korrekte Bezeichnung und um Be-
sonderheiten, die beim Zeichnen zu beachten sind. Wir erfahren, wie man einen Schnitt für ein 
Kleidungsstück erstellt, wie man Reißverschlüsse näht und welche Zierstiche, Nahtarten und 
Versäuberungstechniken für welche Projekte geeignet sind. Auch Modenschauen gehören zum 
Portfolio. Ab dem zweiten Jahr kann man zusätzlich das Fachabitur erwerben und die Zusatz-
ausbildung zum*r Maßschneider*in absolvieren. Nach meiner Ausbildung möchte ich gerne als 
Stylistin arbeiten. Ich liebe es, Menschen einen individuellen, für sie passenden Look zu geben. 
Neben meiner Ausbildung arbeite ich zusätzlich im Modefachhandel.

AUSBILDUNG ZUR MODEDESIGNERIN UND MASSSCHNEIDERIN 
AN DEN BERND-BLINDOW-SCHULEN IN FRIEDRICHSHAFEN

Rosalie Zähringer, 1. Ausbildungsjahr

Bild: Bernd-Blindow-Schulen
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Ich bin angehende Fachkraft Kosmetik und werde im Herbst meinen Abschluss an der Kosmetik-
schule Bodensee in Radolfzell machen. Ich habe diese Ausbildung gewählt, weil ich sehr gerne 
mit Menschen zusammenarbeite und mich um ihre Schönheit, Gesundheit und ihr Wohlbefin-
den kümmern möchte.
Ich bin sehr froh, an dieser Schule zu sein, weil man hier wirklich sehr viel lernt und echt gute 
Lehrkräfte hat. Sie kümmern sich intensiv darum, alle perfekt auf die Prüfungen und das spätere 
Berufsleben vorzubereiten. Danach hat man auch die Möglichkeit, sich in einzelnen Bereichen 
noch weiter zu spezialisieren. Man kann aber auch direkt nach der Ausbildung entweder in ei-
nem Kosmetikstudio, Hotel, Spa oder auf einem Kreuzfahrtschiff arbeiten oder einen erfolgrei-
chen Schritt in die Selbstständigkeit wagen.
Mehr Infos unter www.kosmetikschule-bodensee.bfz.de oder bei Instagram unter  
@Kosmetikschule.Bodensee.

AUSBILDUNG ZUR STAATLICH GEPRÜFTEN FACHKRAFT  
KOSMETIK AN DER BFZ KOSMETIKSCHULE BODENSEE

Aileen Grace Poggel, Abschlussklasse

Bild: bfz Kosmetikschule Bodensee

Ich habe mich für die spannende ZFA Ausbildung in der Praxis DR. HAGER | Zahnärzte ent-
schieden, weil ich in meiner Arbeit gerne gefordert werde. Ein ruhiger oder gar langweiliger Job 
wäre überhaupt nichts für mich. Das junge und dynamische Team bei DR. HAGER hat mich eben-
so überzeugt wie die modernen Behandlungswege und die unterschiedlichsten Patienten und 
Patientinnen. Außerdem begeistern mich die vielen Weiterbildungsmöglichkeiten, die von DR. 
HAGER | Zahnärzte gefördert werden. So kannst du dich hier zum Beispiel zur Prophylaxe- und 
Dentalhygieniker*in weiterbilden. Auch in Bereichen wie Buchhaltung und Abrechnung bieten 
sich interessante Aufstiegschancen. Zudem wäre die Möglichkeit einer Standortleitung mit an-
schließendem Studium für dich als zukünftige ZFA erreichbar.
Mir bereitet es tagtäglich sehr viel Freude, gemeinsam mit dem Team Menschen zu helfen und 
mit ihnen langfristig gemeinsam zu arbeiten, auch deshalb, weil ich weiß, dass Auszubildende bei 
DR. HAGER | Zahnärzte gerne übernommen werden.

AUSBILDUNG ZUR ZAHNMEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN 
(ZFA) BEI DR. HAGER

Jldza, 3. Ausbildungsjahr

Bild: Manuel Riesterer

Seit Beginn meiner Ausbildung werde ich immer wieder vor neue Herausforderungen gestellt, 
was meinen Alltag niemals langweilig werden lässt. Das bezieht sich auf den theoretischen sowie 
auf den praktischen Teil der Ausbildung, in dem ich viel selbst erledigen darf. Ich werde in unter-
schiedlichen Abteilungen eingesetzt. Dazu zählen unter anderem die Kundenberatung, das Mar-
keting, die Sachbearbeitung oder das Führen meines eigenen Schalters am Service. So tragen 
auch wir Azubis von Anfang an eine große Verantwortung, was mit viel Vertrauen unterstützt 
wird. Auch in der Schule wird thematisch alles abgedeckt – von Wirtschaft über verschiedene 
Finanzprodukte bis hin zur Buchführung. Die sympathischen Kolleginnen und Kollegen erleich-
tern die Zusammenarbeit sehr und lassen mich jeden Tag fröhlich durch die Flure wandern. Mit 
den vielen Möglichkeiten der internen Weiterbildung stehen mir auch nach meiner Abschluss-
prüfung im Mai 2023 noch zahlreiche Türen offen.

AUSBILDUNG ZUR FINANZASSISTENTIN BEI DER  
SPARKASSE LÖRRACH-RHEINFELDEN

Sophie Diesendorf, 1. Lehrjahr

Bild: Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
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Finde den Job, der zu dir passt 

WAS IST DEIN TRAUMBERUF? 

324 anerkannte Ausbildungsberufe gibt es insgesamt. Auf der 
Seite www.planet-beruf.de kannst du dir einen guten Überblick 
verschaffen, welche Branchen es gibt und was genau dich erwar-
tet. Eine kleine Auswahl stellen wir dir auf den folgenden Seiten 
vor. Viele weitere Inspirationen findest du auf den Seiten der 
Agentur für Arbeit.



Luca Schneider,
1. Ausbildungsjahr

Ausbildung als Elektroniker für Energie- und Gebäude-
technik bei der Firma Nitech in Villingen

EDEKA E center Villingen:
Hier finden Sie spannende Einblicke in unsere Arbeit. Sämtliche elektrotechnischen Anlagen wurden
von unserem Ingenieurbüro geplant und unserem Elektroinstallationsunternehmen ausgeführt.

Ich arbeite gerne praktisch und will am Ende des Tages
meine Leistung sehen, ebenso interessiere ich mich sehr
für Elektrik und Elektronik. Daher habe ich mich für eine
Ausbildung bei Nitech GmbH entschieden.
Ich schätze es oft unterwegs zu sein und immer an ande-
ren Orten zu arbeiten. Es ist großartig durch seine eige-
ne Leistung Projekte wachsen zu sehen. Die angenehme
Arbeitsatmosphäre zwischen meinen Kollegen und mir ist
eine ausgezeichnete Grundlage für einen abwechslungs-
reichen Arbeitstag.
Der Beruf als Elektroniker wird ständig wichtiger, daher
habe ich mich auch für einen solchen Zukunftsberuf ent-
schieden. Nach der Ausbildung gibt es vielfältige Möglich-
keiten sich weiterzubilden, z.B. Meister, Techniker oder
auch ein entsprechendes Studium. Bei allen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten wird man von Nitech gefördert und
unterstützt.
Wichtig ist, dass die Azubis nach ihrer Ausbildung von der
Firma Nitech auch übernommen werden.

Wir bilden aus

Als Spezialist für die Planung
und Ausführung von elektro-
technischen Anlagen in Gebäuden
ist die Nitech GmbH Partner für
Bauherren bei der Realisierung
von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter arbeiten in den Bereichen der Energieversorgung,
Energieverteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik.

www.nitech-gmbh.de

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Sie haben Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und
interessanten Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme,
Ansprechpartner ist Herr Niklaus – michael.niklaus@nitech-gmbh.de

Nitech GmbH
Eckweg 1

78048 Villingen-Schwenningen
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Quelle: Berufe.net
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Voraussetzung: 
Mittlerer Bildungsabschluss

GESUNDHEIT IM MITTELPUNKT

Bild: gpointstudio – stock.adobe.com

Anästhesietechnische Assistierende kontrollieren die Narkose- und Schmerzmittel 
und bereiten z.B. Beatmungsgeräte oder Infusionsflaschen vor. Während eines Ein-
griffs überwachen sie unter anderem Atmung und Kreislauf. Sie betreuen Menschen 
vor und nach der Operation und achten auf deren physische Verfassung. Nach einem 
Eingriff kümmern sie sich um die Sterilisation, Pflege und Wartung von Instrumenten 
und medizinischen Geräten sowie um die Entsorgung von Abdecktüchern und Ein-
wegmaterialien. Außerdem dokumentieren sie den Verlauf der Anästhesie und stel-
len sicher, dass stets genügend Narkose- und Schmerzmittel im Bestand sind.

Wo arbeitet man?
	� in Anästhesieabteilungen von allgemeinen Kranken-
häusern, Fach- oder Hochschulkliniken

	� in ambulanten Operationszentren und 
Facharztpraxen, die ambulante Operationen 
durchführen

Worauf kommt es an?
	� Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
	� Einfühlungsvermögen
	� Psychische Stabilität

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 1.191
	� 2. Ausbildungsjahr: € 1.252
	� 3. Ausbildungsjahr: € 1.353

ANÄSTHESIETECHNISCHE*R ASSISTENT*IN

Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen, 3-5 Jahre
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Bild: rh2010 – stock.adobe.com

Vorraussetzung: 
In der Regel mittlerer 
Bildungsabschluss

Wo arbeitet man?
	� in Apotheken
	� im pharmazeutischen Großhandel
	� in der pharmazeutischen Industrie
	� in Drogerien

Worauf kommt es an?
	� Kommunikationsfähigkeit, Kunden- 
orientierung und Kontaktbereitschaft

	� Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
	� Geschicklichkeit

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 770 bis € 1.068
	� 2. Ausbildungsjahr: € 825 bis € 1.118
	� 3. Ausbildungsjahr: € 880 bis € 1.164
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Voraussetzung: 
Mittlerer Bildungsabschluss

Wo arbeitet man?
	� in Krankenhäusern und Kliniken, z.B. in der 
Zentralen Sterilisation bzw. der Aufberei-
tungseinheit für Medizinprodukte, ggf. im 
Operationsbereich

	� in ambulanten Operationszentren
	� in größeren Gemeinschaftspraxen
	� bei Dienstleistungsunternehmen für die  
Aufbereitung von Medizinprodukten

Worauf kommt es an?
	� Sorgfalt
	� Verantwortungsbewusstsein

Was verdient man in der Ausbildung?
	� Der schulische Teil der Ausbildung wird nicht 
vergütet

	� Im praktischen Teil der Ausbildung eine  
angemessene monatliche Vergütung

Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte verwalten und pflegen den Bestand an Arz-
neimitteln bzw. Medizinprodukten und anderen apothekenüblichen Waren. Sie bestellen 
Artikel, nehmen Lieferungen an, kontrollieren und erfassen sie nach Beschaffenheit, Art, 
Menge und Preis. Bei der Lagerung beachten sie die apotheken-, arzneimittel- und gefahr-
stoffrechtlichen Vorschriften. Sie zeichnen Waren aus und sortieren sie in Regale oder 
Schubladen ein. Zudem erstellen sie Rechnungen, erfassen Belege für die Finanzbuchhal-
tung und bereiten die Abrechnung der Apothekenleistungen über zentrale Rechenzentren 
vor. Sie wirken bei Marketingmaßnahmen und der Sortimentsgestaltung mit, präsentieren 
das Warenangebot im Verkaufsbereich, beraten ihre Kundschaft und verkaufen Kosmeti-
ka, Babynahrung oder Verbandsmaterialien, jedoch keine Arzneimittel.

PHARMAZEUTISCH-KAUFMÄNNISCHE*R ANGESTELLTE*R

Duale Ausbildung, 3 Jahre

Fachkräfte für Medizinprodukteaufbereitung reinigen, desinfizieren, pflegen, kontrol-
lieren, verpacken und sterilisieren Medizinprodukte und Geräte, die in Krankenhäusern 
und ärztlichen Praxen zum Einsatz kommen. In speziell ausgestatteten Räumen nehmen 
sie nach normativen Vorgaben Reinigungs- und Desinfektionsgeräte in Betrieb, kontrollie-
ren die Zusammensetzung der Chemikalien und legen Medizinprodukte zur Aufbereitung 
zurecht. Reinigungsvorgänge führen sie manuell, maschinell oder chemisch durch. Die be-
handelten Medizinprodukte kontrollieren sie hinsichtlich Sauberkeit und Funktionsfähig-
keit und geben sie zur Wiederverwendung frei. Sterile Einmalgeräte entsorgen sie nach 
der Verwendung fachgerecht. Darüber hinaus leiten sie Mitarbeitende an und erledigen 
organisatorische und betriebswirtschaftliche Aufgaben.

FACHKRAFT FÜR MEDIZINPRODUKTEAUFBEREITUNG

Schulische Ausbildung mit berufspraktischen Anteilen, 3 Jahre
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Quelle: Berufe.net

DU HAST DEN PLAN!
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Technische Assistentierende für regenerative Energietechnik und Energiemanagement 
unterstützen im Ingenieurwesen Tätige bei der Entwicklung von Lösungen für den Ge- 
und Verbrauch regenerativer Energie. Hierzu zählen in erster Linie Entwicklungen rund 
um die sogenannten erneuerbaren Energiequellen wie Wind, Sonnenlicht und Erdwär-
me. Diese Technik wird als Quelle für die Gewinnung von elektrischem Strom oder Wär-
meenergie genutzt, beispielsweise durch Windkraftwerke. Personen, die diesen Beruf 
erlernen, entwerfen und bauen Versuchs- und Musterschaltungen auf und erproben 
diese. Außerdem messen sie elektrische und nichtelektrische Größen, werten die Mes-
sungen aus und dokumentieren die Ergebnisse. Sie beraten Kunden über regenerative 
Energieformen sowie deren effektive Nutzung und verkaufen die entsprechenden Pro-
dukte. Ferner können sie in der Wartung, der Überwachung und im Vertrieb von Anla-
gen und Maschinen der Wind-, Solar- und Wasserstofftechnologie tätig sein.

TECHNISCHE*R ASSISTENT*IN FÜR REGENERATIVE 
ENERGIETECHNIK UND ENERGIEMANAGEMENT

Bild: DisobeyArt – stock.adobe.com

Wo arbeitet man?
	� bei Energieversorgern, z.B. in Wind-, Wasser- oder 
Solarkraftwerken

	� bei Herstellern von elektrischen Anlagen und Bauteilen
	� in Elektroinstallationsbetrieben
	� in Ingenieurbüros im Bereich regenerative  
Energietechnik

Worauf kommt es an?
	� Sorgfalt 
	� Technisches Verständnis
	� Kunden- und Serviceorientierung

Was verdient man in der Ausbildung?
	� Während der schulischen Ausbildung erhält man keine 
Vergütung. An manchen Schulen fallen für die 
Ausbildung Kosten wie Schulgeld, Aufnahme- 
und Prüfungsgebühren an

Schulische Ausbildung an Beruffachschulen, 2 bis 3 Jahre

Voraussetzung: 
Mittlerer Bildungsabschluss
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Wo arbeitet man?
	� in der öffentlichen Verwaltung, insbesondere 
in Verkehrs- und Straßenbauverwaltungen

	� in Architektur- und Ingenieurbüros
	� in Straßenbauunternehmen

Worauf kommt es an?
	� Räumliches Vorstellungsvermögen 
	� Rechnerische Fähigkeiten 
	� Zeichnerische Fähigkeiten

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 838 bis € 1.037 
	� 2. Ausbildungsjahr: € 1.060 bis € 1.091 
	� 3. Ausbildungsjahr: € 1.270 bis € 1.141
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Voraussetzung:  
Überwiegend Hochschulreife

Fachkräfte für Straßen- und Verkehrstechnik übernehmen im Auftrag von im Ingenieur-
wesen Tätigen planende und organisierende Arbeiten. Sie sorgen für die Instandhaltung 
und den Ausbau von Straßen, Brücken oder Tunneln. Sie erheben Verkehrsdaten und wer-
ten diese aus, erstellen topografische Aufnahmen und führen Lage- und Höhenmessungen 
durch, bevor sie per Hand oder am Computer bautechnische Zeichnungen anfertigen. Im 
Anschluss kalkulieren sie die Baukosten und den Materialbedarf, fertigen Unterlagen für 
die Straßenplanung an und bereiten Ausschreibungen vor. Sie unterstützen die Auftrags-
vergabe und die technische Überwachung der Baumaßnahmen. Außerdem organisieren 
sie laufende Betriebs-, Betreuungs- und Sicherungsmaßnahmen wie den Winterdienst 
oder die Grünpflege.

FACHKRAFT FÜR STRASSEN- UND VERKEHRSTECHNIK

Duale Ausbildung in der Industrie und im Öffentlichen Dienst, 3 Jahre

Bild: Gorodenkoff – stock.adobe.com

Voraussetzung:
Mittlerer Bildungsabschluss
oder Hochschulreife

Wo arbeitet man?
	� in Konstruktions- und Planungsbüros von  
Betrieben der Gebäude- und Anlagentechnik

	� in Ingenieur- und Planungsbüros
	� in der öffentlichen Verwaltung

Worauf kommt es an?
	� Zeichnerische Befähigung
	� Technisches Verständnis
	� Räumliches Vorstellungsvermögen und 
rechnerische Fähigkeiten

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 653 bis € 853
	� 2. Ausbildungsjahr: € 818 bis € 940
	� 3. Ausbildungsjahr: € 982 bis € 1.000
	� 4. Ausbildungsjahr: € 1.228 bis € 1.050

Technische Systemplaner*innen der Fachrichtung Versorgungs- und Ausrüstungstechnik 
sind an Planungs-, Entwicklungs- und Umsetzungsphasen von Anlagen der Gebäudetech-
nik beteiligt. Nach Vorgaben der Entwicklungsabteilung fertigen sie mit CAD-Systemen 
Zeichnungen und Modelle. Zahlen- und Datenangaben setzen sie in Tabellen, zeichneri-
sche Darstellungen und Diagramme um. Sie berechnen die Heiz- oder Kühllast und führen 
Dimensionierungen durch. Aus den 3D-Modellen leiten sie fertigungsgerechte Zeichnun-
gen ab. Außerdem koordinieren sie die Montage und die Zusammenarbeit der Gewerke 
untereinander und erstellen Projektdokumentationen.

TECHNISCHE*R SYSTEMPLANER*IN DER FACHRICHTUNG 
VERSORGUNGS- UND AUSRÜSTUNGSTECHNIK

Duale Ausbildung in der Industrie, 3,5 Jahre
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MODERNE TECHNOLOGIEN 
SIND DEIN DING

Bild: auremar – stock.adobe.com

Voraussetzung: 
In der Regel mittlerer Bildungs-
abschluss oder Hochschulreife

Wo arbeitet man?
	� in zahntechnischen Laboren
	� in Laboren von Zahnarztpraxen
	� in Zahnkliniken

Worauf kommt es an?
	� Geschicklichkeit und Sorgfalt
	� Beobachtungsgenauigkeit
	� Räumliches Vorstellungsvermögen

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 585 bis € 705
	� 2. Ausbildungsjahr: € 690 bis € 770
	� 3. Ausbildungsjahr: € 750 bis € 870
	� 4. Ausbildungsjahr: € 800 bis € 899

Zahntechniker*innen stellen in Handarbeit festsitzenden Zahnersatz wie Zahnkro-
nen, Brücken und Implantate oder herausnehmbaren Zahnersatz (Teil- und Vollpro-
thesen) her. Für eine Brücke beispielsweise fertigen sie anhand von Abformungen 
ein Modell aus Gips oder Kunststoff an. Dieses dient anschließend zur Modellierung 
der Brücke, um unter anderem im Gussverfahren ein Brückengerüst herzustellen. Sie 
verarbeiten dann für den Zahnersatz Prothesenkunststoffe oder verblenden Teile 
des Zahnersatzes mit zahnfarbenen Keramikmassen. Sie verwenden auch Metalle 
wie Titan und Feingold. Darüber hinaus erstellen sie kieferorthopädische Geräte zur 
Zahnregulierung (Spangen) und reinigen bzw. reparieren Zahnersatz sowie zahn- und 
kieferregulierende Geräte.

ZAHNTECHNIKER*IN

Duale Ausbildung im Handwerk, 3,5 Jahre
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Voraussetzung: 
In der Regel mittlerer 
Bildungsabschluss

Wo arbeitet man?
	� in Betrieben des Elektrotechnikerhandwerks
	� in Unternehmen der Immobilienwirtschaft
	� in kommunalen Betriebsstätten

Worauf kommt es an?
	� Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
	� Geschicklichkeit 
	� Auge-Hand-Koordination
	� Umsicht
	� Technisches Verständnis

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 700 bis € 850
	� 2. Ausbildungsjahr: € 770 bis € 900
	� 3. Ausbildungsjahr: € 860 bis € 1.000
	� 4. Ausbildungsjahr: € 920 bis € 1.100

Wo arbeitet man?
	� Dienstleistende der Veranstaltungstechnik
	� Herstellerfirmen und Dienstleistende von 
Bild- und Tontechnik

	� Unternehmen der Geräte-, IT- und 
Bürosystemtechnik

	� Unternehmen der Sende-, Empfangs und 
Breitbandtechnik

	� Unternehmen der Sicherheits- und 
Gefahrenmeldetechnik

Worauf kommt es an?
	� Technisches Verständnis 
	� Kunden- und Serviceorientierung 
	� Geschicklichkeit 
	� Umsicht und Schwindelfreiheit

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 700 bis € 850
	� 2. Ausbildungsjahr: € 760 bis € 900
	� 3. Ausbildungsjahr: € 845 bis € 1.000
	� 4. Ausbildungsjahr: € 895 bis € 1.100

Bild: auremar – stock.adobe.com

Bild: ZVEH

Voraussetzung:
In der Regel mittlerer 
Bildungsabschluss

Elektromobilität, Photovoltaik und Wärmepumpen, Smart-Home-Technologien, Be-
leuchtungssysteme oder auch Blitzschutzanlagen: Elektroniker*innen der Fachrichtung 
Energie- und Gebäudetechnik installieren, konfigurieren und reparieren modernste Ge-
bäude- und Energietechnik und arbeiten dabei ganz im Zeichen des Klimaschutzes. Denn: 
Energieeffizienz wird in diesem Bereich großgeschrieben. Im Rahmen der Ausbildung 
lernst du alles über elektrische Sicherheit, Elektromobilität, Energieverteilungsanlagen, 
Beleuchtungs- und Antriebssysteme und Blitzschutzanlagen. Du installierst und konfigu-
rierst die Systeme in den unterschiedlichsten Gebäuden – vom Wohnhaus bis zur mo-
dernen Fabrik. Läuft mal was nicht, kannst du den Fehler analysieren und beheben.

ELEKTRONIKER*IN DER FACHRICHTUNG 
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Duale Ausbildung im Handwerk, 3,5 Jahre

Geräte-, IT- und Bürosystemtechnik, Sende-, Empfangs- und Breitbandtechnik, Sicher-
heits- und Gefahrenmeldetechnik sowie Telekommunikationstechnik – Informationselekt-
roniker*innen kümmern sich um das Planen und Projektieren sowie um die Installation, In-
betriebnahme und Wartung von Telekommunikations- und Multimediaanlagen. Im Bereich 
der Sicherheitstechnik fallen auch Themen wie Datensicherheit und der Schutz smarter 
Gebäude vor Cyberattacken in ihren Aufgabenbereich. In diesem Beruf ist eine hohe Ser-
viceorientierung gefragt, denn Informationselektroniker*innen arbeiten oft in direktem 
Kundenkontakt, im Support und der Beratung.

INFORMATIONSELEKTRONIKER*IN

Duale Ausbildung im Handwerk, 3,5 Jahre
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Quelle: Berufe.net

BÜROBERUF GESUCHT?
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Bild: michaeljung – stock.adobe.com

Voraussetzung? 
In der Regel mittlerer 
Bildungsabschluss

Wo arbeitet man?
	� in Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsbereiche

Worauf kommt es an?
	� Organisatorische Fähigkeiten
	� Kommunikationsfähigkeit und Kontaktbereitschaft
	� Kaufmännisches Denken und Verhandlungsgeschick
	�Mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen

Was verdient man in der Ausbildung?
	�Während der schulischen Ausbildung erhält man 
keine Vergütung

	� An manchen Schulen fallen für die Ausbildung Kosten 
wie Schulgeld, Aufnahme- und Prüfungsgebühren an

Managementassistierende entlasten die Geschäftsleitung von Routinearbeiten und 
unterstützen sie bei Planungen und Entscheidungen sowie bei der Führung der Be-
legschaft. Sie analysieren Verträge und Angebote, erstellen Statistiken und werten sie 
aus. Dabei arbeiten sie, besonders in international tätigen Unternehmen, häufig mit 
fremdsprachigen Dokumenten. Ebenso assistieren sie bei der Ablauf- und Zeitpla-
nung und bei der Personalbeschaffung, bereiten Verhandlungen vor und übersetzen 
Vorlagen. Sie erarbeiten Entscheidungshilfen für die Geschäftsleitung oder werten 
die auf der Führungsebene zusammenlaufenden betriebswirtschaftlichen Unterla-
gen aus. Bei Außenkontakten vertreten sie ihren Kompetenzbereich und korrespon-
dieren angemessen mit Geschäftspartnern.

MANAGEMENTASSISTENT*IN

Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen, 2 Jahre
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Voraussetzung: 
Allgemeine oder 
fachgebundene Hochschulreife

Voraussetzung: 
In der Praxis Hochschulreife

Wo arbeitet man?
	� in Kreditinstituten wie Banken, Sparkassen 
und Bausparkassen

	� bei Versicherungsgesellschaften

Worauf kommt es an?
	� Kommunikationsfähigkeit
	� Verschwiegenheit
	� Sorgfalt und Konzentration
	� Lernbereitschaft

Was verdient man in der Ausbildung?
	� Die Ausbildungsgehälter werden laut  
Arbeitgeberverband des privaten Bankge-
werbes ab dem 1. August 2022 erhöht und 
liegen bei privaten Banken dann zwischen  
€ 1.150 und € 1.300 brutto monatlich.

Wo arbeitet man?
	� in Unternehmen des Einzel-, Groß- und 
Außenhandels, die Onlineshops betreiben

	� bei Betrieben, die ihre Produkte online  
vertreiben

	� im Internetversandhandel bei reinen 
Onlineshops

	� bei Touristikunternehmen, die Reisen und 
Flüge online verkaufen

	� bei Logistik- und Mobilitätsdienstleistungs-
betrieben, z.B. Speditionen, Transportunter-
nehmen, Verkehrsbetriebe, die Leistungen 
online verkaufen

Worauf kommt es an?
	� Kundenorientierung, Kommunikations- 
und Kontaktbereitschaft

	� kaufmännisches Denken
	� analytische Fähigkeiten
	� Flexibilität
	� Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein

Was verdient man in der Ausbildung?
	� 1. Ausbildungsjahr: € 785 bis € 960
	� 2. Ausbildungsjahr: € 835 bis € 1.065
	� 3. Ausbildungsjahr: € 965 bis € 1.180

Wer in Baden-Württemberg mit Fachhochschulreife eine Ausbildung zum Bankkauffach-
kraft absolviert, kann sich während dieser Zeit in vielen Banken zusätzlich zum Finanzas-
sistentierenden fortbilden. Die Ausbildung dauert zwei Jahre und bietet vor allem höher 
Qualifizierten eine interessante Perspektive. Im Unterschied zu den Bankkaufleuten wer-
den angehende Finanzassistentierende an den Berufsschulen zusätzlich in Fächern wie 
„Steuer und Finanzen“ unterrichtet und geprüft. In der Praxis beraten sie ihre Kunden zu 
Hypotheken- und Bauspardarlehen, Zwischenfinanzierungen und der Beleihung von Le-
bensversicherungen oder Bausparverträgen. In Kredit- und Wertpapierabteilungen, den 
Bereichen Auslandsgeschäft, Rechnungswesen und Revision sowie in Marketingabteilun-
gen übernehmen Finanzassistentierende qualifizierte Sachbearbeitungsaufgaben.

FINANZASSISTENT*IN

Doppelt qualifizierende Ausbildung, 2 bis 2,5 Jahre

Kaufleute im E-Commerce sind im Internethandel an der Schnittstelle von Einkauf, Wer-
bung, Logistik, Buchhaltung und IT tätig. Sie wirken bei der Sortimentsgestaltung mit, hel-
fen bei der Beschaffung von Waren oder Dienstleistungen und präsentieren das Angebot 
verkaufsfördernd in Onlineshops, auf Onlinemarktplätzen, in Social Media oder Blogs. Mit 
Kunden kommunizieren sie per E-Mail, Chat oder telefonisch und nehmen Anfragen, Re-
klamationen oder Lieferwünsche entgegen. Sie richten Bezahlsysteme ein, überwachen 
Zahlungseingänge und veranlassen die Übermittlung bestellter Waren und Dienstleis-
tungen. Darüber hinaus planen sie zielgruppen- und produktspezifische Onlinemarketing-
maßnahmen, organisieren die Erstellung und die gezielte Platzierung von Werbung und 
bewerten den Werbeerfolg. Für die kaufmännische Steuerung und Kontrolle analysieren 
sie die Ergebnisse der Kosten- und Leistungsrechnung und werten Verkaufszahlen sowie 
betriebliche Prozesse aus.

KAUFMANN*FRAU IM E-COMMERCE

Duale Ausbildung in Handel und Handwerk, 3 Jahre
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5 Gründe für eine Ausbildung

JETZT DURCHSTARTEN!

DAS BESTE AUS PRAXIS UND THEORIE

Du bist in das betriebliche Geschehen einge-
bunden und lernst früh, worauf es in der Praxis 
ankommt. Der theoretische Hintergrund wird 
in der Berufsschule vermittelt. Auf diese Weise 
bekommst du das Beste aus beiden Welten!
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SOFORT GELD VERDIENEN

In einer Ausbildung verdienst du von Anfang 
an dein eigenes Geld. Klar, den Jackpot der 
Lotterie gewinnst du nicht. Aber auf alle Fäl-
le Unabhängigkeit. Und sicher kannst du dir 
dann auch den einen oder anderen Wunsch 
erfüllen.

2

SCHNELL ANS ZIEL KOMMEN

Eine duale Ausbildung dauert maximal drei 
Jahre. Diese Ausbildungsdauer kann in vielen 
Fällen verkürzt werden, zum Beispiel, wenn 
du ein Abitur in der Tasche hast.

3

GUTE CHANCEN AM ARBEITSMARKT

Im Moment werden händeringend Fachkräf-
te gesucht! Wenn du eine duale Ausbildung 
machst, sind deine Chancen auf eine Beschäf-
tigung im Ausbildungsbetrieb sehr hoch, denn 
rund zwei Drittel der Auszubildenden werden 
übernommen. Jobsuche und Bewerbungsver-
fahren entfallen dann.

4

AUFSTIEG DURCH FORTBILDUNG

Mit beruflicher Fortbildung hast du die Mög-
lichkeit, die Karriereleiter hinaufzuklettern: 
Du kannst dir zum Beispiel den Meister holen 
und den eigenen Handwerksbetrieb eröffnen. 
Oder von der Ladentheke ins Chefbüro aufrü-
cken. Fortbildung zahlt sich aus.

5
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Lass dein Talent in der Region!

„Nicht ohne Ausbildungsplatz in die Ferien gehen“ 
– so lautet der Rat der Agentur für Arbeit.

Tatsächlich sind im Moment noch viele Lehrstel-
len nicht besetzt, so dass du jetzt die Chance er-
greifen und im September im Berufsleben durch-
starten kannst.

Auf den folgenden Seiten präsentieren renom-
mierte Unternehmen aus der Region ihr Ange-
bot an freien Ausbildungsstellen.

Vielleicht ist für dich ja etwas dabei? Dann wün-
schen wir dir viel Erfolg bei der Bewerbung und 
einen guten Start ins Berufsleben!

Die  -Redaktion

NUTZE DEINE CHANCE
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Gross 
Karriere
machen.

Jetzt bewerben

Werde Azubi am Bau!
Standort Villingen-Schwenningen

Baugeräteführer (m/w/d)

Tief- und Straßenbauer (m/w/d)

Landschaftsbauer (m/w/d) 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung:
www.gross-karriere-machen.de
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Über uns: 
Wir sind seit über 40 Jahren als  
mittelständische Steuerkanzlei tätig. 
Durch unsere langjährige Erfahrung 
verfügen wir über umfassendes Wissen 
in allen Gebieten des Steuerrechts und erbringen qualitativ hochstehende 
Steuerberatungsdienstleistungen für Unternehmen und Privatpersonen.  
Wir unterstützen unsere Kunden mit innovativen und nachhaltigen Lösungen. 

Wir bieten jährlich ab dem 1. September einen

Ausbildungsplatz zur/m Steuerfach- angestellten (m/w/d)
an. 

Mit der Ausbildung zum Steuerfachangestellte (m/w/d) können Sie an zen-
traler Stelle unserer Wirtschaft und Gesellschaft in einem Beruf arbeiten, der 
abwechslungsreich und vielfältig ist. Ebenso bietet er gute Zukunftsaussichten 
und auch die Fortbildung zum Steuerfachwirt sowie ein duales Studium sind 
möglich. 

Ihr Tätigkeitsfeld:
Mitwirkung bei der Erstellung von 
– Lohn- und Finanzbuchhaltung 
– Steuererklärungen 
– Jahresabschlüssen 
– Verwaltungs- und Organisationsaufgaben 

Anforderungen:
– Mittlere Reife / Mittlerer Bildungsabschluss oder Abitur 
–  kaufmännische Kenntnisse (BK 1 oder 2 sowie Wirtschaftsgymnasium) sind 

von Vorteil
– gutes Verständnis für Zahlen 
– Fundiertes Allgemeinwissen und gute Umgangsformen 
– Kontaktfreude, hohe Eigenmotivation und großes Engagement 
–  Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und eine schnel-

le Auffassungsgabe 
– sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– erste PC und MS-Office-Kenntnisse 

Das bieten wir Ihnen: 
– abwechslungsreiche Tätigkeiten 
–  hervorragende interne Ausbildung durch qualifizierte  

MitarbeiterInnen 
–  angenehmes Arbeitsklima 
–  moderne Arbeitsplätze

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen; gerne auch per E-Mail an: Frau Erika Armbruster-
Müllhäuser, Saarlandstrasse 25, 78050 VS-Villingen; em@stb-muellhaeuser.de

Lass Deine 

 
in der Region!

jobs-im-südwesten.de

Finde jetzt Deine neue

jobs-im-suedwesten.de/jobs/ 
ausbildung-lehrstellen

in der Region!



Als mittelständisches und hochmodernes Unternehmen steht die Firma Formenbau Staiger
GmbH seit über zwei Jahrzehnten für höchste Qualität in Konstruktion und Produktion von
Spritz- und Druckgusswerkzeugen. Wir verfügen über eine eigene Konstruktionsabtei-
lung, die durch eine Komplettvernetzung mit den Fertigungsanlagen höchste Präzision
gewährleistet. Die Produktionshalle und Büroräume sind klimatisiert und sorgen mit Cafeteria,
Küche und Aufenthaltsraum für eine angenehme Atmosphäre, auch abseits der Arbeit.

Bitte senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
martina.foschiani@formenbaustaiger.de

oder per Post an:
Formenbau Staiger GmbH,Wiesenstraße 7/1, 78126 Königsfeld

Fachrichtung Formtechnik

WERKZEUGMECHANIKER/IN
Ausbildungsplatz 2021 zum

DAS BRAUCHST DU DAS BEKOMMST DU

Technische und handwerkliche
Leidenschaft

Hohe Leistungsbereitschaft
und Zuverlässigkeit

Sehr guter Hauptschul- oder
Realschulabschluss

Interesse an Teamwork im
hochmodernen Unternehmen

hochmoderner Arbeitsplatz

Eine qualifizierte und
anspruchsvolle Ausbildung

Familiäre Atmosphäre und
hochinteressantes Arbeitsumfeld

Ausbildung mit Zukunftsaussichten

Ausbildungsplatz 2022 und 2023 zum
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D I E  Z U K U N F T  I ST  E L E M E N TA R . 
G E S TA LT E  S I E  M I T  U N S .  N AC H H A LT I G .
Als eines der führenden Ingenieurbüros für Versorgungstechnik in Deutschland mit 90 Mitarbeitern sind wir 
Spezialisten für die Planung, Beratung und Bauleitung für die technische Gebäudeausrüstung (TGA) von  
Gebäuden mit Fokus auf Innovation, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit.

liebert-ing.de/karriereB E R L I N    H A M B U R G    H Ü F I N G E N

Maschinenbau/Versorgungs- und Energiemanagement

Duales Studium ab 01. Oktober 2022 oder 2023

B AC H E LO R  O F  
E N G I N E E R I N G  ( M / W / D )

für Versorgungs- und Ausrüstungstechnik 

Ausbildung ab 01. September 2022 oder 2023

T E C H N I S C H E R  
SYST E M P LA N E R  ( M / W / D )

SHINE
YOUR LIGHT

Wer im Schwarzwald sitzt, muss besonders hell leuchten. Waldmann entwickelt seit über 90 Jahren einige der
besten Beleuchtungssysteme der Welt: für Büro, Industrie sowie Pflege und Gesundheit.

Du willst zu unseren Young Lights gehören? Dann bewirb dich jetzt für ein Duales Studium oder auf eine
Ausbildungsstelle:

Weitere Ausbildungsstellen findest Du hier:
www.waldmann.com/karriere

#blackforestlight #fightingdarknesssince1928
Proud to be here: 78056 Villingen-Schwenningen

Starte Deine Karriere
beim Lichtexperten.

Bachelor of Arts BWL Industrie
Bachelor of Arts Controlling & Consulting
Industriekauffrau/-mann
Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff/-
Kautschuktechnik, Fachrichtung Formteile

Fertigungsmechaniker/-in
Technischer Produktdesigner
Elektroniker/-in Fachrichtung Geräte und Systeme
Elektroniker/-in Fachrichtung Energie- und
Gebäudetechnik
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Dreh auf bei der Bodensee-Wasserversorgung!
Seit mehr als 60 Jahren liefern wir ohne Unterbrechung Trinkwasser aus dem Bodensee: Tag für Tag, rund um 
die Uhr, in bester Qualität. Um vier Millionen Baden-Württemberger mit Wasser zu beliefern, sind 320 Mitarbei-
terInnen der Bodensee-Wasserversorgung täglich im Einsatz. Pro Jahr liefern wir rund 130 Millionen Kubikme-
ter Trinkwasser, das sind umgerechnet etwa 150 Olympiaschwimmbecken pro Tag.
Auch 2023 bilden wir wieder in den verschiedensten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen an 
insgesamt 6 Standorten im Land aus.

Interessiert an einer Ausbildung 
beim größten Fernwasserversorger? 
Dann jetzt online bewerben:  
www.bodensee-wasserversorgung.de

gestalterbank.de

 Gestalte mit uns 

 deine berufliche Zukunft. 
Wir suchen Menschen mit Persönlich-
keit, Menschen mit Ideen, Menschen 
mit Visionen. 

Komm ins Team der Zukunftsgestalter-
innen und Zukunftsgestalter!

Wenn du deine berufliche Zukunft mit uns 
gestalten möchtest, freuen wir uns auf deine  
Online-Bewerbung: gestalterbank.de/ausbildung
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Hier kommst du zu
unserer Karriereseite

# BePartOf
TheTeam
In dem europäischen MinebeaMitsumi Entwicklungsheadquarter
warten unterschiedliche, attraktive Karrierebereiche auf dich.
Mit über 480 Mitarbeitenden ist der Standort Villingen-Schwen-
ningen zur internationalen Innovationsschmiede geworden.

Wir suchen:

Bachelor of Engineering (m/w/d)
Elektrotechnik, Mechatronik, Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen

Bachelor of Arts (m/w/d)
BWL Industrie

Bachelor of Science (m/w/d)
Informatik

Industriemechaniker (m/w/d)

Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Fachinformatiker für
Systemintegration (m/w/d)

Alle weiteren Infos zu unseren Dualen Studienplätzen und Ausbildungen
findest du unter: www.minebeamitsumi.eu/karriere

MinebeaMitsumi Technology Center Europe GmbH | Minebea-Weg 1
D-78052 Villingen-Schwenningen | personal@minebeamitsumi.eu

Wir bieten Zukunft –
Ausbildungsberufe
im Kfz-Gewerbe warten
auf Dich.

Hier findest Du
Deinen AutoBeruf.

Direkt zum Video:

Chancen im Kfz-Gewerbe

Wir können Auto.

Du kannst durchstarten. Wir können Ausbildung.

www.kfz-innung-bhs.de
Innung für die Landkreise KN, WT u. VS
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
FÜR UNSERE EDEKA-MÄRKTE

Jetzt Ausbildung starten Duales Studium
KAUFMANN (W/M/D)
IM EINZELHANDEL

FRISCHESPEZIALIST:IN

HANDELSFACHWIRT:IN
(IHK) EINZELHANDEL

VERKÄUFER:IN

FACHVERKÄUFER:IN IM
LEBENSMITTELHANDWERK
FLEISCHEREI ODER BÄCKEREI

KAUFFACHKRAFT FÜR BÜRO-
MANAGEMENT IN ZELL A.H.

BWL – FOODMANAGEMENT

BWL – EINZELHANDEL

Die Praxisphase findet bei uns im
Markt statt, die Theorie an einer
der DHB-Studienorten.

Der Vorteil:
praxisnah & Gehalt während
des Studiums

Unsere Märkte sind in
Furtwangen, Triberg,

Schonach, Steinach und
Zell a.H.

smittel.demehr Infos: www.bruder-lebens

BRUDER Lebensmittelmärkte
Hauptstraße 4, 77736 Zell a.H.
0 78 35/63 57 90
karriere@bruder-lebensmittel.de

7 AUSBILDUNGS-
BERUFE &

2 STUDIENGÄNGE

Sei dabei ...

Erfahre mehr auf unserer Website www.sonne-post.de

* Geschlecht egal, 
   einfach DU!

● Koch/Köchin*
● Fachmann/Fachfrau für Restaurants 
 und Veranstaltungsgastronomie*
● Fachkraft für Gastronomie* 

Bei uns kannst Du die spannenden und vielseitigen Berufe der Hotellerie und 
Gastronomie von der Basis an erlernen, den Grundstein für Deine berufliche Karriere 
legen und Deine Ziele verwirklichen. Wir haben Etliches zu bieten, schau 
Dich gerne auf unserer Website um.

Deine Bewerbungsunterlagen sendest Du bitte per E-Mail an Yvonne Eiche: 
info@sonne-post.de. Wir freuen uns auf Dich!

… und werde ein Mitglied unserer Sonne Post Familie!

Die Sonne Post – wunderschön gelegen nahe Titisee-Neustadt – ein ganz 
besonderer Ort mit viel Charme, Gemütlichkeit und Gastfreundschaft. Unser 
Hotel mit reichlich Schwarzwälder Tradition, kombiniert mit frischer Moderne, 
bietet Erholungs- und Genussurlaub für alle Generationen. 

„Leidenschaft steht am Anfang jedes Erfolgs“, genau so arbeiten wir, langjährige 
Mitarbeitende und junge Gastroprofis, Hand in Hand. Wir leben Herzlichkeit in 
Verbindung mit Top-Qualität. Gemeinsam geben wir tagtäglich Höchstleistung, 
die unsere Gäste begeistert. 

Sei auch Du mittendrin!      -lich Willkommen – wir suchen genau Dich!

Wir bieten Azubis eine Perspektive!

KFZ-Mechatroniker/in 
für PKW-Technik (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Automobilkaufmann/-frau (m/w/d) 

Wenn Sie technisch interessiert und handwerklich geschickt 
sind, zudem Verantwortungsbewusstsein besitzen,  

dann bewerben Sie sich bei uns.

Finde jetzt Deine neue

jobs-im-suedwesten.de/jobs/
ausbildung-lehrstellen

in der Region!
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Mit Farben und Lacken können wir Großes erreichen
und Kunden auf der ganzen Welt begeistern.

Du möchtest Teil einer Erfolgsgeschichte werden
– und diese weiterschreiben?

Dann möchten wir Dich kennenlernen!

Unsere offenen Stellen fi ndest Du auf:

www.karriere-freilacke.de

Wir bieten
einen tierisch guten Ausbildungsplatz!

zum/zur

KAUFMANN/-FRAU IM EINZELHANDEL
Fachrichtung Zoofachverkäufer (m/w/d)

Wie bieten Dir einen interessanten und
abwechslungsreichen Arbeitsplatz.

Erwarten aber auch volle Einsatzbereitschaft,
Ehrlichkeit und Engagement.

Lern uns kennen und bewirb Dich jetzt!

M&S Reptilien
Ansprechpartner: Stefan Broghammer
Albstr. 18/1+2
78056 Villingen-Schwenningen
Tel.: + 49 74 25/3 14 47
www.ms-reptilien.de · info@ms-reptilien.de

Sie suchen eine neue Herausforderung mit
einem abwechslungsreichen Aufgabengebiet?

Die Tritschler Feinmechanik GmbH ist ein innovatives, wachsendes
und jung gebliebenes Schwarzwälder Traditionsunternehmen.

Als Hersteller komplexer Antriebskomponenten im Bereich der Dreh- und
Verzahnungstechnik suchen wir stetig nach Verstärkung.

Werden Sie Teil unseres Teams als:

Techniker-/Einrichter-/Programmierer-/Maschinenbediener*in
im Bereich

• Drehtechnik (CNC - Lang-/ Kurzdrehen)
• Verzahnungstechnik
• Schleiftechnik
• Messtechnik
• Instandhaltung

Sie haben Interesse an einer Ausbildung – wir bilden aus!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Tritschler Feinmechanik GmbH
Oberbränder Str. 65
79871 Eisenbach
Fon: 0 76 57/91 97-0 E-Mail: info@tritschler-gmbh.de
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Zum Sommer 2022 suchen wir dich für deine

Wir bieten:

• Spannende und abwechslungsreiche Aufgaben
• Attraktive und faire Vergütung sowie geregelte Arbeitszeiten
• Hohe Übernahmechancen
• Familiäres Arbeitsumfeld und gutes Betriebsklima
• Traditionellen Handabbund

Das solltest du mitbringen:

• Handwerkliches Geschick und Freude am Umgang mit Holz
• Körperliche Gesundheit und Fitness
• Schnelle Auffassungsgabe, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir freuen uns auf deine Bewerbung an

Zimmerei und Dachdeckerei Kostenbader
Gewerbestr 22 • 79865 Grafenhausen

0 77 48/91 97 25 • axel.kostenbader@t-online.de

Ausbildung zum/zur Zimmerer/-in
(m/w/d)

innovative injection moulding

WELTVERÄNDERER
Ausbildung für kluge Köpfe!

Ausbildung ab September 2022 Was wir bieten
• zum Verfahrensmechaniker (m/w/d) •  Attraktive Ausbildungsvergütung inkl.
• zum Werkzeugmechaniker (m/w/d)  Sonderleistungen
• zum Mechatroniker (m/w/d)  •  Ein fachkompetentes Ausbilderteam
 • Betriebliche Altersvorsorge
 •  30 Urlaubstage & Sonderurlaub
 • Kostenfreie Wasserspender & Obstkörbe
 • Gute Übernahmechancen

Kunststoff Christel GmbH & Co. KG 
Carl-Friedrich-Benz-Str. 6 Telefon: +49 7726 9202-0 info@kunststoff-christel.de
78073 Bad Dürrheim Fax: +49 7726 9202-8110 www.kunststoff-christel.de

Ein Team – eine Erfolgsgeschichte.

Mit 21 Werken in 16
Ländern ist DYNACAST
ein globaler Hersteller
von Präzisionsteilen.
Durch die Verwendung
firmeneigener Druck-
gusstechnologien bieten
wir solide Lösungen
für viele Branchen,
darunter die Automobil-
industrie, Elektrotechnik
und Medizintechnik.

Global Player sucht Team-Player:

AUSZUBILDENDE WERKZEUG-
MECHANIKER Fachrichtung Formtechnik m/w/d

AUSZUBILDENDE MASCHINEN-
& ANLAGENFÜHRER m/w/d

Werden Sie Teil des weltweit
erfolgreichen Dynacast-Teams.
Herr Azevedo freut sich auf
Ihre Bewerbung:

Dynacast Deutschland GmbH
Hüfinger Straße 24
78199 Bräunlingen

T +49 771 9208-230
ausbildung@dynacast.de
www.dynacast.de

QUALITÄT.
EINE AUFGABE
FÜRS LEBEN:

Alle Infos zu Ihrem Aufgabengebiet und zu Ihrem Profil:
www.dynacast.de/dynacast-karriere



Mach‘ deine Ausbildung
als Informationselektroniker/-in
Informiere dich unter www.e-zubis.de

N—TZW—RK—R
G—SUCHT.
E VERBINDET.

Das E-Handwerk bildet in den fünf elektrohandwerklichen Berufen aus:
› Informationselektroniker/-in
› Elektroniker/-in, Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
› Elektroniker/-in für Gebäudesystemintegration (neuer Beruf)
› Elektroniker/-in, Fachrichtung Automatisierungs- und Systemtechnik
› Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik



48  Freie Ausbildungsstellen im Südwesten

GSC Schwörer GmbH  
Frau Tina Schwörer  
Oberbränder Straße 70
79871 Eisenbach
jobs@gsc-schwoerer.de

www.gsc-schwoerer.de

Industriemechaniker/in
Erfolg durch Ausbildung

Industriemechaniker (m/w/d)

Austraße 18  | Schwenningen  
Tel.: 07720 80850 | www.culinara.com
Bewerbungen auch gerne per E-Mail an: 

s.steinbrunner@culinara.com

(auch mit integrierter Ausbildung zum 
Handelsfachwirt (W/M/D) möglich)

ab 01.09.2022

Service
Sozial

Kreativ

Freundlich

bilden ausWirBio 

FrischekaufMANN

im Einzelhandel
Kaufmann

Verkäufer

(w/m/d)

(w/m/d)

(w/m/d)

- Arbeiten und Lernen im Grünen
- Individuelle Förderung
- Enge Zusammenarbeit von Theorie & Praxis

Informationen & Bewerbung unter: 
Bildungszentrum der 
Helios Kliniken Breisgau Hochschwarzwald GmbH 
Susanne Winkler (Schulleitung)
Bildungszentrum.Titisee@helios-gesundheit.de 

www.helios-karriere.de

Beginnt mit uns 
was Neues 
—
 
Ausbildung zur 
Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann 
mit der Vertiefung stationäre Akutpflege 

in den Helios Kliniken 
Breisach, Müllheim und 
Titisee-Neustadt 



KAFFEE KOCHEN?
KÖNNEN WIR SELBST!

Bei uns bist Du ein Teil des Teams.

B
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r 
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Wir suchen Dich.
Ausbildungsstart:

1. September 2022/23

BLINKERFLÜSSIGKEIT WECHSELN?
VERGISS ES!

Bei uns lernst Du Autos im Detail kennen.

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in

Fahrzeuglackierer/-in
KFZ-Mechatroniker/-in

Fachkraft für Lagerlogistik

Automobilkaufmann/-frau

Kaufmann/-frau für
Büromanagement

Fachinformatiker/-in
Systemintegration

A
U
S
B
I
L
D
U
N
G
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(07 61) 319 16-65
Ruf einfach an!

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.  
Herrenstraße 6  .  79098 Freiburg .  fsj@caritas-freiburg.de  
www.caritas-freiburg.de/fsj 

  Sammle Erfahrungen im Freiwilligen 
Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst

  Lerne Berufe mit Perspektive kennen
      Unterstütze Menschen mit Behinderung 
oder psychischen Beeinträchtigungen, 
Kinder oder ältere Menschen

      In einer unserer 70 Einrichtungen
      In Freiburg und Umgebung
      WG-Zimmer frei!

FSJ oder BFD
bei uns

Beweg
Was!

Fo
to

:A
O

K

Genau mein Ding: die AOK.
Du möchtest zeigen, was du kannst? Du möchtest deine Talente entfalten,
deine Stärken beweisen und deine Ideen einbringen? Dann herzlich will-
kommenbeiderAOK.AlsgrößteKrankenversicherung inBaden-Württem-
berg bereiten wir dich bestens auf einen spannenden Berufsweg vor:
mit zahlreichen Ausbildungsangeboten, vielen Karrierechancen, sinn-
vollen und abwechslungsreichen Aufgaben sowie flexiblen Arbeitszeiten.

Jetzt bei der AOK – Die Gesundheitskasse Schwarzwald-Baar-Heuberg
online bewerben: aok.de/karrierestart

Deine Ansprechpartnerin: Jasmin Springmann, Telefon: 07721 805-254

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Die AOK Baden-Württemberg ist als Arbeitgeber ausgezeichnet: aok.de/bw/ausgezeichnet

Ab 1.9.2023 bilden wir aus:

• Sozialversicherungsfachangestellte (m/w/d)

• AOK-Betriebswirt mit Bachelor “Health Care Management“ (m/w/d)

• Bachelor „Soziale Arbeit im Gesundheitswesen“ (m/w/d)

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.



Zum Ausbildungsbeginn September/Oktober 2022 bietet das
SÜDKURIER Medienhaus noch Ausbildungsmöglichkeiten in
unterschiedlichen Berufsfeldern an.
Starte bei uns durch und gestalte Deine Zukunft als:

Silke Böttger
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